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(Das Geschäftsjahr beginnt und endet mit der Generalversammlung.)

Aktuelles 2013

Bilder von der Generalversammlung online

Hier geht es zu den Bildern von der Generalversammlung
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Bilder vom Winterball online
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Bilder von der Versprechenserneuerung online

Hier geht es zu den Bildern von der Versprechenserneuerung
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„Ehrenamt und Nächstenliebe“

Die Mitarbeiter der Geseker Hospiz-Bewegung hatten im vergangenen Jahr viel zu tun. Die Zahl der Menschen, die
Hilfe bei der Trauerbewältigung suchten, hat sich im Vergleich zu 2012 fast verdreifacht. 62 Mal leisteten die
Mitarbeiter Sterbebegleitung. Das sind 18 Fälle mehr als im Vorjahr. Die 31 Trauer- und Sterbebegleiter arbeiten
ehrenamtlich. Um ihre Ausbildung zu finanzieren, ist die Hospiz-Bewegung auf Unterstützung angewiesen. Genau hier
kommen die Spender ins Spiel. Im vergangenen Jahr haben nicht nur zahlreiche Privatpersonen, sondern auch Vereine
ihr Portmonee geöffnet. Für sie fand jetzt ein Empfang im „Hauptquartier“ der Bewegung, der alten Stiftsschule statt.
„Unsere Arbeit ist Ehrenamt und Nächstenliebe. Wir möchten auch andere Leute motivieren, für uns etwas zu tun“,
sagte der Hospiz-Vorsitzende Georg Reining. „Kleine Summen bringen es auch“, fügte Vorstandsmitglied Lothar Porepp
hinzu. Und sei es nur eine Sammlung beim Straßenfest. „Die Zahl der Menschen, die Hilfe suchen, wird mehr“, erklärte Koordinatorin Schwester Maria
Henrika Trottenberg. In der Sterbebegleitung betreut die Hospiz-Bewegung vor allem Männer und Frauen in Seniorenheimen. Doch neue Mitarbeiter zu
finden, sei nicht immer einfach. „Wir sind schon bekannt“, so die Ordensschwester. Dennoch sei es für viele Menschen eine Hemmschwelle, sich mit
dem Tod auseinanderzusetzen. Zu den Spendern im vergangenen Jahr zählten die kfd Langeneicke, der Männergesangverein Sangeslust Ehringhausen,
die St.-Sebastianus-Schützenbruderschaft und der Pastoralverbund Geseke-Land. Nähere Informationen über die Hospiz-Bewegung gibt es im Internet.
diet www.hospizbewegung-geseke.de
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Mittwoch, 22. Januar 2014 Der Patriot

Dienstag, 21. Januar 2014 Der Patriot

Dienstag, 21. Januar 2014 Der Patriot

Montag, 20. Januar 2014 Der Patriot

Ihren kompletten Stab wählen die Mitglieder der St.-Sebastianus-Schützenbruderschaft am Freitag, 24. Januar, neu. Die Generalversammlung beginnt
um 20 Uhr im Hotel Feldschlößchen. Weitere Tagesordnungspunkte sind ein Rückblick auf das Jahr 2013, ein Bericht über die Finanzlage des Vereins
und Mitgliederbewegungen. Der Vorstand rechnet aufgrund der Neuwahlen mit einem großen Zulauf. Er bittet daher alle Schützenbrüder um pünktliches
Erscheinen. Die Tagesordnung der Generalversammlung steht auch im Internet.

[ mehr ]

 

Silber und Bronze für verdiente Sebastianer

Oberst Dr. Friedel Bergmann ehrt seine Mitstreiter für den erfolgreichen Ablauf der Jubiläumsfeierlichkeiten und des
Bundesschützenfestes

[ mehr ]

 

"Bundesschützenfest wandert ins Museum"

Das Bundesschützenfest 2013 ist erst wenige Monate alt, doch hinterlässt es seine Spuren auch schon im Geseker
Heimatmuseum. Die Gastgeschenke, die die St.-Sebastianus-Schützenbruderschaft und die Stadt Geseke für die
Austragung der Großveranstaltung erhalten hatten, übergaben Oberst Dr. Friedel Bergmann und Bürgermeister Franz
Holtgrewe jetzt an die Vertreter des Museums. „Die Gastgeschenke gehören nicht in ein Büro, wo sie eventuell eines
Tages von der Wand fallen. Nein, die sind hier im Schützenzimmer des Museums am besten aufgehoben. Der Löwe aus
Kerkrade, der Gastgeberstadt des nächsten Bundesschützenfestes, ist sicherlich ein ungewöhnliches Geschenk, doch ist
er auch ein Sinnbild der Kraft. Also auf ein Neues, wenngleich es ja in absehbarer Zeit nicht wieder ein
Bundesschützenfest sein muss“, meinte Holtgrewe bei der Übergabe. Oberst Friedel Bergmann hob die traditionell sehr
enge Bindung zwischen dem Verein für Heimatkunde und den Schützen hervor. „Hier im Schützenzimmer ist Achtung
und Wertschätzung gelagert. Das dokumentiert diese Ausstellung“, so Bergmann, der zu dem kleinen Festakt auch eine Kopie des Pfaffenfeindtalers aus
der Zeit der Belagerung Gesekes durch den „Tollen Christian“ mitgebracht hatte. - Foto: Tuschen

[ mehr ]

 

„Du warst unser Aushängeschild“

Stehende Ovationen, die Beförderung zum Ehrentambourmajor und einen „Stock“ fürs Wohnzimmer gab es jetzt für
Heinz Melcher. Nach 25 Jahren gab der Major des Geseker Tambourkorps jetzt im Rahmen der
Jahreshauptversammlung den Taktstock ab. „Ich möchte in Zukunft auch mal in der letzten Reihe stehen, eine
Sonnenbrille aufhaben und den Umzug genießen. Ihr habt mit Christian Pape eine gute Wahl zu meinem Nachfolger
getroffen“, gratulierte Melcher dem neuen Tambourmajor zu seiner einstimmigen Wahl. Vorangegangen war dem
Stabwechsel ein Dankeschön des wiedergewählten Geschäftsführers Alexander Dreier. „Du warst unser Aushängeschild.
Mit deinem Lächeln hast du unseren Verein nach außen hin präsentiert. Orden und Urkunden hast du schon genug, und
deswegen bekommst du hier und heute deinen Stock, der dich 25 Jahre lang begleitet hat“, so Dreier in seiner Laudatio. In Vertretung für den
Vorsitzenden Heinz Dömer hatte Dreier im Vereinsheim rund 100 Musiker begrüßt, darunter auch die Ehrenmitglieder Wolfgang Hanke und Wilfried
Spies sowie Abordnungen der Geseker Schützenvereine und der Stadtkapelle. Alle zusammen ehrten sie Erwin Wohlgemuth für 40 Jahre aktive
Mitgliedschaft. Er erhielt die goldene Ehrennadel des Volksmusikerbundes NRW, bevor die Wahlen in den Blickpunkt rückten. Heinz Dömer wurde
einstimmig als Vorsitzender bestätigt, Alexander Dreier als Geschäftsführer, Stefan Berkemeier als Kassierer, Tobias Sonntag als zweiter Schriftführer,
Meinolf Melcher als Zeugwart und Sandra Tschentscher als Jugendleiterin. Ebenfalls einstimmig erfolgte die Wahl Christian Papes zum neuen
Tambourmajor und Bernd Flicks zum zweiten Tambourmajor. Patrick Pottmeier übernimmt nun von Bernd Flick das Amt des zweiten Kassierers.   Mit
einem Ausblick auf die kommende Saison, etwa die Schützenfeste in Geseke und Bad Westernkotten, den Vereinsausflug, eine im November neu
startende Flötenausbildung und die Veranstaltung eines Weihnachtsmarktes im Dezember, klang die Versammlung aus. - -tuc-

[ mehr ]

 

Der große Zusammenhalt

„Miteinander - Füreinander“: Der Slogan der vergangenen Großereignisse der St. Sebastianus-Schützenbruderschaft ist
keinesfalls zu den Akten gelegt, wenn man die jüngsten Veranstaltungen der Bruderschaft analysiert. Gemeinschaftssinn,
Einsatz für die Schwachen und gegenseitige Treue sind Schlagworte, die auch weiterhin in der Schützenvereinigung mit
Leben gefüllt werden. Die jährliche Versprechenserneuerung am Sebastianstag ist der traditionelle Anlass, sich diese
Grundprinzipien zu vergegenwärtigen. In einem feierlichen Gottesdienst in der Stadtkirche ging am Samstag der Präses
der Bruderschaft, Pfarrer Rainer Stahlhacke, darauf ein. Der Aspekt des Einsatzes für die Schwachen war ihm dabei
besonders wichtig. Hier werde das Herausragende des christlichen Glaubens deutlich: Das Beispiel des Mensch
gewordenen Christus vermöge das Alltagshandeln zu beeinflussen und das Unterbewusstsein zu steuern. Denn in
Christus sei Gott „Mit“-Mensch geworden und habe Mitmenschlichkeit vorgelebt. Sodann traten die Vorstandsmitglieder
der Bruderschaft an den Altar und bezeugten, dass Treue, gegenseitige Hilfsbereitschaft und Liebe zur Heimatstadt die Grundpfeiler des Miteinanders in
der Bruderschaft sind und dass die Feier von Festen nicht alleiniges Ziel in der über 600-jährigen Geschichte der Schützen war und ist. Das wurde auch
im Programm des anschließenden Schützenballs deutlich: Auch wenn man nach Jubiläum und Bundesfest zur Normalität im Bruderschaftsgeschehen
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Sonntag, 12. Januar 2014 Neue Regionale

Donnerstag, 09. Januar 2014 Der Patriot

Donnerstag, 09. Januar 2014 Der Patriot

zurückkehren möchte - der große Zusammenhalt, das Ziehen an einem Strang über das gewohnte Maß hinaus, das soll nicht zurückgefahren werden.
Deshalb freute sich Oberst Dr. Friedel Bergmann über den Besuch der Königspaare aus Störmede und vom Bürgerschützenverein mit jeweils großer
Delegation als Dokumentation des Zusammenhalts über die jeweiligen Vereinsbesonderheiten hinweg. Das Königspaar der Sebastianer, Frank und
Bettina Olschewski, hatte sich ebenfalls ganz dem Slogan „Miteinander - Füreinander“ verschrieben: Es veranstaltete eine Rubbellos-Würfel-Tombola
zugunsten des Hilfsprojektes von Dieter Tuschen in Indien. - hpb

[ mehr ]

 

Der Mann mit der Bärenfellmütze

Er ist wohl der bekannteste Musiker der Stadt. „Da ist Rätte Pink“ wird gerufen, wenn er den Schützenumzug anführt. Von weitem
schon ist er schließlich mit seiner legendären Bärenfellmütze zu erkennen. Die Rede ist vom Tambourmajor des Tambourkorps
Geseke, das eng mit der St.-Sebastianus-Schützenbruderschaft verbunden ist. Beim Hochfest tragen die Musiker des Korps daher
auch keine „normale“ Uniform, sondern den typischen Sebastianer-Frack. Kein Wunder also, dass heute Abend eine Delegation der
Sebastianer im Vereinsheim des Korps auftauchen wird, um den noch amtierenden Tambourmajor Heinz Melcher zum Ehren-
Tambourmajor der Bruderschaft zu ernennen. Damit endet dann für Heinz Melcher eine 25-jährige Ära an der Spitze des Vereins.
Viele Höhepunkte, Anekdoten und ereignisreiche Schützenfeste haben Melcher und seine Vorgänger mit der Bärenfellmütze erlebt.
Geschäftsführer Michael Dreier nimmt deshalb die Neuwahl im Rahmen der Generalversammlung am heutigen Abend zum Anlass,
„Rätte Pink“ näher vorzustellen. Aber warum eigentlich „Rätte Pink“? Entstanden ist der Spitzname für alle nachfolgenden
Tambourmajore laut Dreier um 1860. Damals führte ein gewisser Friedrich Pink den Verein an. Auch er trug schon die Mütze mit
dem Federbusch aus Ziegenhaar, die vermutlich aus der Zeit der Befreiungskriege um 1813 stammt. Zwei Varianten gibt es für die
Herkunft der Husarenmütze: Sie könnte von einem Soldaten aus den Truppen des napoleonischen Frankreichs stammen, es könnte
sich aber auch um einer russische Kosakenmütze handeln. Die Russen standen damals vor Kassel. Vielleicht hat sich ja einer bis nach Geseke
verlaufen“, so Dreier. Seit der Gründung des Tambourkorps, vermutlich im Jahr 1828, trägt nun der Tambourmajor die Mütze. Das Original liegt
mittlerweile sicher im Heimatmuseum. Für die Festumzüge gibt es längst eine Kopie - nicht mit Ziegenhaar, sondern mit einem Borstengeflecht. Wer die
Mütze heute Abend übernehmen wird, ist noch ein Geheimnis. „Für mich ist die Zeit einfach reif nach 25 Jahren. Das Bundesschützenfest war ein
schöner Abschluss“, sagt Melcher. „Es gibt genügend junge Leute bei uns, die werden den Laden jetzt schon schmeißen“, ist er sicher. Bleibt noch der
Ursprung des Vornamens „Rätte“. So recht weiß Dreier nicht, woher dieser Ausdruck kommt. Aber Schützen-Archivar Hans-Peter Busch springt helfend
zur Seite. „Das ist wohl Lautmalerei und bezieht sich auf das Geräusch, wenn die Musiker die Trommel rühren“, so seine Erklärung. - mpr

[ mehr ]

 

Oberst als Ehrenbürger

Westhofe dankt ihrem „Flottenkapitän“

[ mehr ]

 

Schützenball

Die Mitglieder der St.-Sebastianus-Schützenbruderschaft Geseke treffen sich am Samstag, 18. Januar, zur Versprechenserneuerung und zum
Schützenball. Vor dem Ball findet um 18.30 Uhr in der Stadtkirche die Patronatsmesse mit der Versprechenserneuerung statt. Dazu trifft sich der
Vorstand um 18.15 Uhr im Pfarrheim der Stadtkirche. Es sind auch alle Mitbürger eingeladen. Der Vorstand erwartet die Schützenbrüder in Uniform, die
Offiziere ohne Degen, ohne Zylinder und ohne Handschuhe. Nach der Messe fährt ein Bus ab dem Gymnasium zur Aula der Edith-Stein-Schule, dem
Veranstaltungsort des Winterballs. Dort wird das Diözesankönigspaar Frank und Bettina Olschewski im Fokus stehen. Für Stimmung sorgt „D-Lite“.

[ mehr ]

 

Gulasch, Tombola und Unterhaltung

Der Hofenabend der Westhofe der St. Sebastianus-Schützenbruderschaft Geseke findet am Samstag, 11. Januar, in der Aula des Schulzentrums Süd statt.
Ab 20 Uhr gibt es dort Gulasch, eine Tombola und ein Unterhaltungsprogramm.

[ mehr ]

 

Sebastianer erneuern ihr Versprechen

Die Mitglieder der St.-Sebastianus-Schützenbruderschaft Geseke treffen sich am Samstag, 18. Januar, zur Versprechenserneuerung und zum
Schützenball. Die Patronatsmesse findet um 18.30 Uhr in der Stadtkirche statt. Der Vorstand trifft sich bereits um 18.15 Uhr im Pfarrheim. Zur
Versprechenserneuerung sollten die Schützen in Uniform, die Offiziere ohne Degen, Zylinder und Handschuhe erscheinen. Nach der Patronatsmesse - zu

https://www.sankt-sebastianus.de/aktuelles/aktuelles-detailseite/archive/2014/januar/article/der-grosse-zusammenhalt.html?tx_ttnews%5Bday%5D=20&cHash=75334e590111a2fced39d217f8aaa178
https://www.sankt-sebastianus.de/aktuelles/aktuelles-detailseite/archive/2014/januar/article/der-mann-mit-der-baerenfellmuetze.html?tx_ttnews%5Bday%5D=17&cHash=a3057a15ce8b1f442b792a88b9fe3aa1
https://www.sankt-sebastianus.de/aktuelles/aktuelles-detailseite/archive/2014/januar/article/der-mann-mit-der-baerenfellmuetze.html?tx_ttnews%5Bday%5D=17&cHash=a3057a15ce8b1f442b792a88b9fe3aa1
https://www.sankt-sebastianus.de/aktuelles/aktuelles-detailseite/archive/2014/januar/article/der-mann-mit-der-baerenfellmuetze.html?tx_ttnews%5Bday%5D=17&cHash=a3057a15ce8b1f442b792a88b9fe3aa1
https://www.sankt-sebastianus.de/aktuelles/aktuelles-detailseite/archive/2014/januar/article/oberst-als-ehrenbuerger.html?tx_ttnews%5Bday%5D=14&cHash=fc970a14139ac3b2f22cf86e94b0da35
https://www.sankt-sebastianus.de/aktuelles/aktuelles-detailseite/archive/2014/januar/article/oberst-als-ehrenbuerger.html?tx_ttnews%5Bday%5D=14&cHash=fc970a14139ac3b2f22cf86e94b0da35
https://www.sankt-sebastianus.de/aktuelles/aktuelles-detailseite/archive/2014/januar/article/oberst-als-ehrenbuerger.html?tx_ttnews%5Bday%5D=14&cHash=fc970a14139ac3b2f22cf86e94b0da35
https://www.sankt-sebastianus.de/aktuelles/aktuelles-detailseite/archive/2014/januar/article/schuetzenball.html?tx_ttnews%5Bday%5D=12&cHash=037d9f8d560ee3dce6d6c9326edc70c7
https://www.sankt-sebastianus.de/aktuelles/aktuelles-detailseite/archive/2014/januar/article/schuetzenball.html?tx_ttnews%5Bday%5D=12&cHash=037d9f8d560ee3dce6d6c9326edc70c7
https://www.sankt-sebastianus.de/aktuelles/aktuelles-detailseite/archive/2014/januar/article/gulasch-tombola-und-unterhaltung.html?tx_ttnews%5Bday%5D=09&cHash=89b2797fa7f5ce65af14a27259a2292f
https://www.sankt-sebastianus.de/aktuelles/aktuelles-detailseite/archive/2014/januar/article/gulasch-tombola-und-unterhaltung.html?tx_ttnews%5Bday%5D=09&cHash=89b2797fa7f5ce65af14a27259a2292f
https://www.sankt-sebastianus.de/aktuelles/aktuelles-detailseite/archive/2014/januar/article/sebastianer-erneuern-ihr-versprechen.html?tx_ttnews%5Bday%5D=09&cHash=1e33cb53f9af4471ffa0203ec1c69e62


8.9.2020 2013_kopieSankt-Sebastianus-Schützenbruderschaft Geseke 1412 e.V.: 

https://www.sankt-sebastianus.de/aktuelles/archiv/2013-kopie.html 5/33

Dienstag, 07. Januar 2014 Sebastianer in eigener Sache
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Freitag, 20. Dezember 2013 Sebastianer in eigener Sache

Mittwoch, 18. Dezember 2013 Sebastianer in eigener Sache

Dienstag, 17. Dezember 2013 Sebastianer in eigener Sache

Dienstag, 10. Dezember 2013 Der Patriot

der die Sebastianer alle Interessierten einladen - setzt die Bruderschaft einen Bus zur Aula der Edith-Stein-Schule ein. Er fährt am Gymnasium ab. Beim
Winterball steht das Diözesankönigspaar Frank und Bettina Olschewski im Mittelpunkt. Für Stimmung und Tanzmusik sorgt die Party-Band D-Lite.

[ mehr ]

 

Tagesordnung der Generalversammlung

Hier geht es zur Tagesordnung der Generalversammlung am 24. Januar 2014 um 20 Uhr im Feldschlößchen

[ mehr ]

 

Schützen im siebten Himmel

Bundesfest, Wandel der Schullandschaft und Millionen-Projekte prägen 2013

[ mehr ]

 

Menschen 2013

... Gesekes Ehrenbürger Reinhard Marx bestimmt im Konklave zusammen mit 114 anderen Kardinälen den neuen Papst. ... Beim
Bundesschützenfest im September sorgt Sebastianer-König Frank Olschewski (Bild) für Furore. Er sichert sich den
Diözesankönigstitel. ... Im November löst Ingolf Schneider den langjährigen Hauptmann Karl-Heinz Spies an der Osthofen-Spitze
ab. ...

[ mehr ]

 

Weihnachtsgrüße vom Oberst

Hier geht es zu dem Weihnachtsgrüßen vom Oberst

[ mehr ]

 

Bundesschützenfestfilm fertig

Der Bundesfestfilm ist bei Rainer Feldmann für 20€ erhältlich!

[ mehr ]

 

Neue Bilder online

Im Bereich Bilder sind diverse neue Bilder online

[ mehr ]

 

Ein „Zeichen Gottes“ für die Sebastianer

Jetzt ist Geseke auch offiziell Schützen-Hauptstadt des Diözesanverbandes Paderborn. Im Rahmen eines feierlichen Gottesdienstes in der Stadtkirche St.
Petri überreichte Diözesanbundesmeister Eberhard Banneyer die Diözesanstandarte an die St.-Sebastianus-Schützenbruderschaft. „Der da hat uns das
eingebrockt“, erklärte ein schmunzelnder Schützenoberst Dr. Friedel Bergmann mit Blick auf Frank Olschewski. Der Sebastianer-König hatte sich im
September beim Bundesfest mit einem beherzten Schuss den Titel des Diözesan-Regenten gesichert. In St. Petri erhielt er nun zusammen mit Ehefrau
und Mitregentin Bettina die Königsinsignien. Zahlreiche Abordnungen der heimischen Schützenvereine mit ihren Majestäten wohnten dieser Feier bei.
Pfarrer Rainer Stahlhacke ging derweil in seiner Predigt auf die Bedeutung der Fahnen und Standarten im Christentum sowie im Schützenwesen ein.
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Samstag, 07. Dezember 2013 Sebatianer in eigener Sache

Freitag, 06. Dezember 2013 Der Patriot

Dienstag, 03. Dezember 2013 Der Patriot

Montag, 02. Dezember 2013 Der Patriot

Montag, 02. Dezember 2013 Sebastianer in eigener Sache

„Die Standarte ist ein öffentliches Bekenntnis zur Heimat. Heute braucht man die Standarte, um zu zeigen, welche
Worte man verkündet. Mit dem Kreuz ist sie ein Zeichen Gottes“, sagte Stahlhacke, bevor er Diözesanstandarte und
Königskette segnete.

[ mehr ]

 

Neugewählter Nordhofenvorstand nimmt Arbeit auf

Die Hofen der St. Sebastianus-Schützenbruderschaft sind wieder komplett, die Kompanievorstände neu gewählt. Am
vergangenen Freitag beschloss die Nordhofe den Turnus der Wahversammlungen und bestimmte ihre Führung neu. Dabei
verwunderte es niemand der gut 130 Teilnehmer, dass Hauptmann Karl Gärtner einstimmig im Amt betätigt wurde, war doch die
Bilanz der Arbeit in den letzten drei Jahren absolut positiv bewertet worden. Augenfällig sind die beiden „Schütts“, die die
Nordhofe am Geseker Bach und an der Lüdischen Straße aufgestellt hat, und die Pflege des Platzes an der Lauflinde. Gärtner
vergaß beim Dank niemanden seiner Mitstreiter, auf die er sich habe uneingeschränkt verlassen können. Auch deshalb verliefen
die anschließenden Wahlen in großer Harmonie. Neuer Fähnrich für den ausscheidenden Christoph Manske wurde Christian
Feldmann, zu seinen Begleitern bestimmte er Sebastian Eulentrop und Sebastian Seidel, Standartenträge wird Franz Kleine.
Feldwebel bleibt Ralf Nettsträter. Wie bei den anderen Hofen auch ist die gemeinsame Wahl des Offizierskorps immer von
Spannung getragen, geht es doch nicht allein um Wiederwahl, sondern auch um Platzierungen und Stimmenzahl. Hier hatte Toni
Cramer mit einem herausragenden Ergebnis die Nase vorn, es folgten Karl Heinz Mimberg, Andreas Hahnel, Norbert Feldmann
und Thomas Wolf. Weitere Vorstandsmitglieder wurden Andreas Haselhorst, Bernd Sauerland, Tom Hütte, Marco Dröge und als
Nachfolger von Hartwig Schuster Thomas Lanhenke. Traditionsgemäß werden die Beisitzer, die die Hofenführung komplettieren, in der nächsten
Vorstandssitzung bestimmt. Im kommenden Januar wird dann innerhalb der Generalversammlung der „Stab“ neu bestimmt. Hier wird es Veränderungen
geben, denn der langjährige Geschäftsführer Heinz-Josef Dieregsweiler hat bereits erkennen  lassen, dass er nicht erneut zur Wahl stehen wird und somit
eine Neubesetzung notwendig wird.

[ mehr ]

 

Neuer König erhält Insignien

Hohen Schützenbesuch erwartet die Geseker St.-Sebastianus-Schützenbruderschaft am kommenden Sonntag, 8. Dezember. Der Diözesanvorstand
Paderborn des Bundes der Historischen Deutschen Schützenbruderschaften überreicht dem neuen Geseker Diözesanregenten Frank Olschewski um 10
Uhr im Rahmen des Hochamtes in der Stadtkirche St. Petri offiziell die Königsinsignien. Zudem nimmt die Bruderschaft die Diözesanstandarte
entgegen. Vereinspräses Pfarrer Rainer Stahlhacke zelebriert die Heilige Messe. Die Vorstandsmitglieder werden in Uniform erwartet.

[ mehr ]

 

Nordhofe wählt Vorstand neu

Die Vorstandswahlen der Nordhofe der St. Sebastianus-Schützenbruderschaft Geseke finden am Freitag, 6. Dezember, in der Alten Ratsschänke statt.
Die Mitglieder der ersten Kompanie treffen sich um 20 Uhr.

[ mehr ]

 

Nordhofe war „gut drauf“

„Wir sind gut drauf“, ließen sich beim traditionellen Hofenabend in der „Alten Ratsschänke“ die versammelten
Schützenbrüder vielstimmig vernehmen. Dass sie wirklich „gut drauf“ ist, bewies die Nordhofe der St. Sebastianus-
Schützenbruderschaft dann nicht nur mündlich im einstudierten Kanon, sondern auch ganz praktisch beim miteinander
Feiern. Zum Hofenabend hatte Hauptmann Karl Gärtner (M.) alle Schützen willkommen geheißen. Mit dem
obligatorischen Gulaschessen ist die Nordhofe dann in ihren Traditionsabend eingestiegen. Gut gestärkt, wußten die
Schützen bestens zu feiern. Es war aber auch noch Zeit, um verdienten Hofenmitgliedern Danke zu sagen. „Karl-Heinz
Spies hat vor 40 Jahren in der Nordhofe das Marschieren erlernt“, befand Hauptmann Gärtner und überreichte dem
Ehrenhauptmann (l.) ein Holzgewehr. Über das gleiche Präsent konnte sich auch der langjährige Geschäftsführer Heinz-
Josef Dieregsweiler (r.) freuen.

[ mehr ]

 

Wahlresümee Resümme der Westhofe

Auf ein bewährtes Team kann sich Hauptmann Reiner Lange von der Westhofe in den kommenden drei Jahren stützen: Die zweite Kompanie der Sankt
Sebastianus-Schützenbruderschaft Geseke sprach dem kompletten Vorstand ihrer Hofe erneut das Vertrauen aus. Die 146 wahlberechtigten Anwesenden
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Mittwoch, 27. November 2013 geseke-online.de

Dienstag, 26. November 2013 Der Patriot

Montag, 25. November 2013 Der Patriot

Sonntag, 24. November 2013 Neue Regionale

votierten einstimmig für Reiner Lange als Hauptmann und Jan Koch als Fähnrich. Koch gab bekannt, dass neben
Alexander Albat Andre Klute Fahnenbegleiter wird und Michael Busch für die Standarte zuständig bleibt. Mit Spannung
wurde die Auszählung des Wahlganges der Offiziere erwartet. Der große Zusammenhalt in der Hofe wurde dadurch
deutlich, dass alle Kandidaten mit absoluter Mehrheit im Amt bestätigt wurden. Mit den meisten Stimmen wurde
Oberleutnant Andreas Heilkenbrinker bedacht, dann folgten Franz-Josef Ebers, Marc Mergenmeier, Björn Kurze,
Andreas Pieper und Heiner Volmer. Heinz Lokietz, Hans Joachim Machoy, Volker Trugge und Paul Funke komplettieren
das Team. In die Arbeit für die Hofe wird in den nächsten Jahren auch Wolfgang Kemper eingebunden. Einzige Änderung im Vorstand war das
Ausscheiden des Feldwebels Thorsten Döring, der nach 12 Jahren aus beruflichen Gründen sein Amt zur Verfügung stellte. Seine Entscheidung wurde
mit großem Bedauern aufgenommen, sein Vorschlag für die Nachfolge aber mit überwältigender Zustimmung quittiert: Zukünftig wird Alexander
Laumeier „Mutter der Kompanie“. Dieser lud die Westhofe bereits zum Hofenabend im Januar ein. Der nach der Wahl wieder amtierende Vorstand wird
in seiner ersten Sitzung die Beisitzer benennen, die dann die Vorstandsriege komplettieren. (hpb)

[ mehr ]

 

UNESCO-Weltkulturerbe für Schützenwesen

Erst die Karnevalisten – jetzt die Schützen. Doch wenn es um die Wertschätzung ihres Brauchtums geht, wollen die
Schützen den Narren und Jecken am liebsten in nichts nachstehen… Prozessionen, Puppentheater, Prozessionen,
Heilwissen und Geigenbaukunst – all das spiegelt die Bandbreite des gelebten Kulturerbes wider. Die Formen
immateriellen Kulturerbes sind entscheidend von menschlichem Wissen und Können getragen. Sie sind Ausdruck von
Kreativität und Erfindergeist, vermitteln Identität und Kontinuität. Sie werden von Generation zu Generation
weitergegeben und fortwährend neu gestaltet. Die Schützenvereine, -Verbände und –Bruderschaften aus Westfalen und
dem Rheinland wollen ihre gelebte Tradition auf die Liste des Immateriellen UNESCO-Kulturerbes bringen. Ein Stadtsprecher der Stadt Dormagen
bestätigte am Dienstag, 26.11.2013, dass ein 19-seitiger Antrag am Montagnachmittag das Rathaus der Stadt Dormagen verlassen hat. Unterzeichnet
wurde das Papier von Bürgermeister Peter-Olaf Hoffmann (CDU), der zugleich als Generalsekretär der Europäischen Gemeinschaft Historischer
Schützen (EGS) fungiert. Nach Angabe der Initiatoren sind im Land Nordrhein-Westfalen 570.000 Schützen in rund 3.000 Vereinen, Gilden und
Bruderschaften organisiert. Sie berufen sich auf Traditionen, die bis ins Mittelalter zurückreichen und betonen das soziale Engagement des
Schützenwesens. Dabei habe sich das Brauchtum zu einer dynamischen Kraft in der Gesellschaft entwickelt. Dazu zählten die “integrative Wirkung”, die
vom Schützenwesen ausgehe, sowie das starke soziale und karitative Engagement, dass von den Vereinen gelebt werde, sagte EGS-Justitiar Horst
Thoren aus Korschenbroich gegenüber der “Rheinischen Post” in der Dienstagsausgabe vom 26.11.2013. Immaterielle Kulturgüter können nach
deutschem Recht erst seit dem Vorjahr unter Schutz gestellt werden. Kreis Soest: Zehntausende Menschen in rund 150 Schützenvereinen Insgesamt sind
im Kreis Soest zehntausende Menschen in den rund 150 Schützenvereinen organisiert. Höhepunkte in dieser Schützenfestsaison waren das Bundesfest
des Bundes der Historischen Deutschen Schützenbruderschaften e.V. in Geseke mit mehr als 10.000 Schützen, der Bundesjungschützentag im
benachbarten Salzkotten und nicht zuletzt der Kreisschützenball des Kreisschützenbundes Lippstadt, der erstmals in Brilon mit mehr als 2.600 Schützen
angeführt von 59 Königspaaren am vergangenen Wochenende ausgelassen gefeiert wurde. (bl)

[ mehr ]

 

Andacht für Kriegsopfer

Zur traditionellen Totenandacht zu Ehren der Gefallenen und Verstorbenen der Weltkriege haben sich am Sonntag
Vertreter der Osthofe der St.-Sebastianus-Schützenbruderschaft und des örtlichen VdK in der Martinskapelle getroffen.

[ mehr ]

 

Gulasch und große Tombola

Der traditionelle Hofenabend der Nordhofe der St.-Sebastianus-Schützenbruderschaft Geseke findet am Samstag, 30. November, im Saal der Alten
Ratsschänke statt. Ab 20 Uhr gibt es wieder Gulasch, Getränke und eine Tombola. Als Hauptpreis winkt eine Schützenuniform. Für Unterhaltung sorgt
die Musikkapelle Husen. Außerdem kündigt Hauptmann Karl Gärtner eine Überraschung an.

[ mehr ]

 

So schön klingt OWL

Sie haben schon alles probiert: Sind dem örtlichen Schützenverein beigetreten und haben dabei in geselliger Runde so manchen Schlürschluck
verkasematuckelt. Seit Jahrzehnten leben Sie nun schon in OWL und sind mittlerweile ostwestfälischer als der ostwestfälischste Ostwestfale. Sie
beherrschen die friemelige Klaviatur OWLs im Schlafe – dölmern rum oder nöhlen sich einen zurecht, je nach Bedarf. Doch vadorrich nocheins,
irgendetwas fehlt zur vollständigen Assimilation. Möglicherweise liegt's ganz banal am Namen?! Wie ein ostwestfälischer Name klingen sollte, das
verrät der Namensgenerator unter www.owl-namen.de. Meier, Müller, Schmitz – das können Sie alles vergessen. Mit Kleineschnackenpohl,
Hemkensamtenschnieder oder Großewullenkämper macht man in OWL Karriere. (tru)

[ mehr ]
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3 - 2 - 1

Im Turnus der Wahlen zu den Hofenvorständen ist nach der 3. Kompanie jetzt die 2., die Westhofe, dran. Zur Neuwahl der Leitung der knapp 700
Mitglieder starken Westhofe trifft man sich am kommenden Freitag, 29.11., um 20 Uhr im Speiseraum der Schützenhalle. Nach Ende der dreijährigen
Amtsperiode sind alle Vorstandspositionen vom Hauptmann bis zum Feldwebel neu zu besetzen. Der noch amtierende Hauptmann Reiner Lange freut
sich, dass die bisherigen Vorstandsmitglieder der Westhofe ihre Bereitschaft signalisiert haben, sich auch weiterhin für die Belange der Bruderschaft
einzusetzen. Zur Wahl werden auch die Vertreter der Bruderkompanien und des Stabes erwartet. Eine Woche später beschließt dann die Nordhofe, 1.
Kompanie, den Wahlmarathon vor Weihnachten.

[ mehr ]

 

Ingolf Schneider übernimmt die Nachfolge von Karl-Heinz Spies

Bei der Osthofe der St. Sebastianus Schützenbruderschaft Geseke 1412 e.V. ist am Freitagabend eine Ära zu Ende
gegangen. Nach 39-jähriger aktiver Vorstandsarbeit trat Karl-Heinz Spies nicht mehr zur Hofenwahl an. Mit kräftigem
Applaus und Ernennung zum Ehrenhauptmann dankte die Osthofe den scheidenden Hauptmann, der dieses Amt für 12
Jahre inne hatte. Mit der anschließenden Wahl des neuen Hauptmanns Ingolf Schneider, der in seiner Schützenlaufbahn
schon Königsadjudant und Leutnant war, wurde ein Generationswechsel eingeläutet. Nach seiner Wahl zum neuen
Hauptmann konnte Schneider sofort die Versammlungsleitung von Oberst Dr. Friedrich Bergmann übernehmen. Als
Fähnrich wurde Tobias Koßmann im Amt bestätigt. Neuer Feldwebel ist Stefan Böhmfeld. Die Wahl der zehn Leutnants wurde zu einem
Auszählungsmarathon, standen doch 12 Bewerber bereit. Die dritte Kompanie entschied sich sodann für Jochen Rusche, Franz Kayser, Friedhelm
Gärtner, Thomas Kayser, Michael Schneider, Frank Holste, Ludwig Marx, Josef Hanebrink und Tobias Wellen. Oberleutnant bleibt Rainer Eulentrop.
Die „Fahne“ wird komplettiert durch Sven Oesterwalbesloh und Maximilian Kayser, die als Fahnenbegleiter fungieren. Fahnenersatzbegleiter ist
Benedikt Böke. (bl)

[ mehr ]

 

Nordhofe stellt Christbaum auf

Die Nordhofe der St.-Sebastianus-Schützebruderschaft stellt wieder einen Weihnachtsbaum auf dem Kreisel an der Lüdischen Straße auf. Zum
Schmücken treffen sich die Schützen mit ihren Familien am Sonntag, 24. November, um 15 Uhr am Kreisel.

[ mehr ]

 

Andacht in Martinskapelle

Die Osthofe der Geseker St.-Sebastianus-Schützenbrüderschaft veranstaltet am Totensonntag, 24. November, traditionell zusammen mit dem Geseker
VdK eine Totenandacht zu Ehren der Gefallenen und Verstorbenen der Weltkriege. Die Andacht beginnt um 17 Uhr in der Martinskapelle.

[ mehr ]

 

Bekenntnis zum Frieden

Volkstrauertag: Bürgermeister stimmt Zuhörer bei Gedenkfeier nachdenklich

[ mehr ]

 

250 Schützen in Feierlaune

Zum traditionellen Hofenabend hatte Karl-Heinz Spies, Hauptmann der Osthofe der Geseker St.-Sebastianus-
Schützenbruderschaft, ins Geseker Feldschlöschen geladen. Über 250 Schützen folgten der Aufforderung und trafen sich
am Samstagabend zum geselligen Beisammensein. Spies ließ das abgelaufene Schützenjahr noch einmal Revue
passieren und hob dabei das gelungene Bundesschützenfest besonders hervor. Danach wurden die Lachmuskeln
strapaziert. Heinrich Schulte-Brömmelkamp, der Bauer aus Kattenvenne am Ölberg, berichtete zur großen Erheiterung
der Osthofe-Schützen über Geschicke und Missgeschicke rund um das Landleben. Eine Tombola rundete den
gelungenen Hofenabend im Feldschlösschen traditionell ab.

[ mehr ]
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Osthofe wählt

Alle drei Jahre stehen turnusgemäß die orstandswahlen in der St.-Sebastianus-Schützenbruderschaft Geseke an. Dabei wird in dem Zuge zunächst der
Hofen-Vorstand in der Osthofe neu gewählt. Diese Wahl wird am Freitag, 22. November, ab 20 Uhr im Saal des Hotels Feldschlösschen stattfinden.

[ mehr ]

 

Nikolaus komm in unser Haus

Seit einigen Jahren engagiert sich die Schützenjugend für die BDKJ-Aktion „Nikolaus komm in unser Haus!“ Es soll mit dieser Aktion auch darauf
hingewiesen werden, dass der sog. Weihnachtsmann ein Kunstprodukt der Werbung ist. Daher können Sie durch den Erwerb der Schokoladen-Nikoläuse
nicht nur ein kleines Zeichen gegen die Verweltlichung und Kommerzialisierung von Nikolaus- und Weihnachtsfest setzen, sonder auch etwas Gutes tun.
Denn der Erlös kommt einem sozialen Projekt zugute! Sei also kein Weihnachtsmann, sondern kauf den echten Nikolaus! Zum Info-Flyer

[ mehr ]

 

Osthofe macht den Auftakt

Wie jedes Jahr im Herbst eröffnet die Osthofe wiederum den Reigen der traditionellen Hofenabende der St. Sebastianus-Schützenbruderschaft. Die
Schützen finden sich zu diesem Ereignis am kommenden Samstag, 16. November, um 20 Uhr im Saal des Hotels Feldschlösschen ein, um diesen Abend
in echter Schützenkameradschaft zu begehen. Hauptmann Karl-Heinz Spies und sein Vorstandsteam haben das Treffen wie gewohnt bestens vorbereitet.
So können sich die Gäste dieses Abends unter anderem auf einen Unterhaltungskünstler freuen. Darüber hinaus werden für die Schützenbrüder das
übliche Gulaschessen, reichlich Getränke, die Musikkapelle Husen und eine umfangreich gestaltete Tombola mit einem Fernseher als Hauptpreis zum
durchweg unterhaltsamen, schmackhaften und tollen Rahmenprogramm gehören. Der Osthofen-Vorstand hofft auf zahlreiche Teilnahme.

[ mehr ]

 

Mahnung für die Zukunft

Die zentrale Gedenkfeier der Stadt Geseke zum Volkstrauertag wird in diesem Jahr von der Störmeder St.-Pankratius-Schützenbruderschaft ausgerichtet.
Die Veranstaltung beginnt am Sonntag, 17. November, um 10 Uhr mit einem von Pfarrer Rainer Stahlhacke gehaltenen Gedenkgottesdienst (mit
Fahnenabordnungen) in der Störmeder Pfarrkirche. Es schließt sich der Gang zum Ehrenmal und ab 11 Uhr die Gedenkfeier an. Die Begrüßung und das
Schlusswort spricht Schützenoberst Peter Stephan. Die Ansprache zum Volkstrauertag hält Bürgermeister Franz Holtgrewe. Gebete und Fürbitten
sprechen Pfarrer Rainer Stahlhacke und Pfarrer Günther Bergholz. Musikalisch begleitet wird die Gedenkfeier vom Musikzug Störmede und vom
Männergesangverein Cäcilia Störmede. Die Stadt Geseke bittet die Vereine der Stadt, die Bedeutung des Tages durch eine Fahnen- und
Mitgliederabordnung zur würdigen. „Wir sind alle aufgerufen, uns der schrecklichen Geschehnisse der Vergangenheit und ihrer Folgen zu besinnen und
das Gedenken an die Toten zugleich als Mahnung für die Zukunft zu verstehen“, erklärt Bürgermeister Franz Holtgrewe in seiner Einladung zum
Volkstrauertag.

[ mehr ]

 

Sebastianer fahren zum Schützenball

Die St.-Sebastianus-Schützenbruderschaft Geseke nimmt am Samstag, 23. November, am Kreisschützenball des Kreisschützenbundes Lippstadt teil. Die
Schützenparty steigt aus Kapazitätsgründen in diesem Jahr in der Schützenhalle Brilon. Los geht es um 19 Uhr. Die Sebastianer treffen sich um 17 Uhr
an der Geseker Schützenhalle zur Abfahrt mit dem Bus. Mit an Bord sind auch die Majestäten und der Hofstaat. Eine verbindliche Anmeldung ist
erforderlich und bis Montag, 11. November, bei Geschäftsführer Heinz-Josef Dieregsweiler möglich.

[ mehr ]

 

Kardinal Marx: Ein Aalkönig mit Sinn für Humor

Link zum Artikel

[ mehr ]
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450 Euro für den Kongo

Mit dieser Idee landete Lukas Berger einen Volltreffer. Zusammen mit seinem Freund Leon Knies gestaltete der
Jungschütze der Osthofe der St.-Sebastianus-Schützenbruderschaft Geseke im Vorfeld des Hochfestes im Juli eine
Anstecknadel mit einem Kompass als Wegweiser für die Kompanien der West-, der Nord- und der Osthofe. Reißenden
Absatz fanden die Anstecker. Insgesamt verkaufte Berger rund um das Hochfest 200 Exemplare. Den Erlös in Höhe von
450 Euro übergab er jetzt an den Geseker Fotografen Dieter Tuschen, der ein Hilfsprojekt im Kongo begleitet. Mit dem
Geld unterstützt er den Verein „Aqua-Creative“, der sich für sauberes Trinkwasser und gesunde Ernährung im Kongo
einsetzt. - df

[ mehr ]

 

Festumzug mit fast 5000 Teilnehmern

Salzkotten - So viele junge Menschen sieht man sonst nur selten in der Salzkottener Innenstadt und bei abendlichen
Feten. Am Wochenende feierte die Schützenjugend des Bundes der historischen deutschen Schützenbruderschaften
ausgiebig und harmonisch ihre Bundesjungschützentage. Die ausrichtende St.-Johannes-Schützenbruderschaft hatte
zusammen mit dem Diözesanverband Paderborn und über 500 ehrenamtlichen Helfern ein abwechslungsreiches
Programm auf die Beine gestellt. Neben den Wettkämpfen im Schießen und den Fahnenschwenkerwettbewerben
erkundete der Schützennachwuchs aus den Diözesen Paderborn, Trier, Aachen, Köln, Münster und Essen bei Ausflügen
das Paderborner Land, feierte mit Bundespräses Dr. Heiner Koch einen Jugendgottesdienst und marschierten gestern bei
stürmischen Wetter mit viel Musik durch die Innenstadt. Rund 1650 Jungschützen haben in den vergangenen Tagen in der Sälzerstadt im Schulzentrum
in Salzkotten und in Verne übernachtet. Beim Festzug war en es am Sonntag dann rund 4700 Teilnehmer, die in ihren Uniformen zusammen mit
Fahnenschwenkern und der einen oder anderen flatternden Robe der Damen ein buntes Bild abgaben. Vor allem in den beiden Diözesen Aachen und
Köln wurde am Samstagabend bei der Siegerehrung für das Schießen gejubelt. Denn mit jeweils 30 Ringen wurde Niclas Pütz vom Bezirksverband
Portz in der Diözese Köln neuer Bundesjungschützenprinz. Der neue neue Schülerprinz heißt Simon Paulußen und kommt vom Bezirksverband
Geilenkirchen aus der Diözese Aachen. Beim Empfang der Stadt am Samstagabend lobte Bundesjungschützenmeister Mario Schäfer die Gastgeber. „Wir
fühlen uns wohl in dieser wunderschönen Sälzerstadt“, betonte er. So ein Fest der Begegnung sei nicht mehr selbstverständlich. Zugleich appellierte er
auch an die Politiker einen Runden Tisch einzuberufen, um die strengen Auflagen bei der Ausrichtung derartiger Feste zu reduzieren und sprach von
einem Hilferuf eines Jugendverbandes. Landrat Manfred Müller sprach von der Schützenregion Paderborn mit 50 000 bis 70 000 Schützen. Die
Menschen bräuchten in einer globalen Welt einen Bezug zu Tradition und Gemeinschaft. Ein positives Fazit zog auch Diözesanjungschützenmeister
Manuel Tegethoff. Salzkotten habe die Tage mit Bravour gemeistert. Die viele Arbeit sei mit Geld gar nicht zu bezahlen. Mit einem Bühnenprogramm in
der Sälzerhalle mit heimischen Vereinen, darunter Zumba zum Mitmachen, klangen gestern die Bundesjungschützentage nach rund 48 Stunden aus. - ag

[ mehr ]

 

Mozart bei Kerzenschein

Lodernde Flammen in Laternen und Fackelschalen, Weihrauch-Nebel, Böllerschüsse und am Ende die „Spatzenmesse“
von Mozart: An das 380-jährigen Bestehen des Maria-Schuss-Fests haben die Geseker Katholiken stimmungsvoll mit
Lichterprozession und anschließendem Gottesdienst erinnert. Zu den Höhepunkten der Feierlichkeiten zählte dabei die
Aufführung von Wolfgang Amadeus Mozarts „Spatzenmesse“ in der Stiftskirche, die unter anderem Chormitgliedern
aus den Geseker Kirchengemeinden gestalteten. Dabei hatte der Pastoralverbundsleiter Pfarrer Rainer Stahlhacke noch
zum Auftakt des Maria-Schuss-Fests betont, dass nichts Besonderes geplant sei. „380 Jahre sind ja kein Jubiläum“, ließ
er wissen. Dennoch verfehlten die Feierlichkeiten ihre Wirkung nicht. Das zeigte sich bereits bei der Lichterprozession
zum Fest-Auftakt. Von der Maria-Hilf-Kapelle ging es mit Pfarrer Rainer Stahlhacke, Pastor Thomas Zwingmann, Vikar
Hendrik Luicke unter der Begleitung zahlreicher Fahnenabordnungen verschiedenster Vereine über den Hellweg zum
Heiligenhäuschen an der Rosenstraße, wo sich ursprünglich die Maria-Schuss-Figur befand. Hier machten die Gläubigen Station, bevor sie schließlich
weiter zur Stiftskirche zogen. Unzählige Laternen und Fackelschalen, die viele Stadtbewohner aufgestellt hatten, säumten den Prozessionsweg. Gleich
zum Auftakt der Feierlichkeiten erinnerte Stahlhacke daran, dass die Mutter Gottes für Gläubige eine wichtige Ansprechpartnerin sei. Sorgen, Ängste
und Nöte würden ihr anvertraut. Dass die Stadt Jahr für Jahr an das „Maria Schuss“-Ereignis erinnere, sei bedeutsam. Denn Maria sei eine „Königin des
Friedens“, betonte der Pastoralverbundsleiter. Gerade in einer Zeit wie heute, wo Unfriede auf der Welt herrsche, sei der Friede ein hohes Gut. „Frieden
kann nur gelingen, wenn wir bereit sind, uns die Hand zu reichen“, fügte er hinzu. Vikar Luicke hob indes in seiner Predigt hervor, dass man nicht die
Figur der Schmerzensmutter Maria feiere und auch kein spezielles Geseker Geschehen, sondern dass man alles im Blick behalte - angefangen von Maria
Verkündigung bis zum Kreuzestod von Jesus. Böllerschüsse und feierlich erhabene Klänge aus Mozarts „Spatzenmesse“ mit triumphalen Streicher-,
Pauken- und Bläserklängen gaben dem Fest überdies einen besonders würdigen Rahmen. Mit einem gemütlichen Zusammensein in der Stiftsaula
klangen die Feierlichkeiten dann aus. - mes

[ mehr ]

 

Letzter Ausmarsch

Die St. Sebastianus-Schützenbruderschaft Geseke nimmt am Sonntag, 27. Oktober, an den Bundesjungschützentagen in Salzkotten teil. Der Bus fährt um
9.30 Uhr an der Schützenhalle ab. Zurück geht es gegen 17 Uhr. Beim letzten Ausmarsch dieses Jahres ist auch das Tambourkorps Geseke dabei. Die
Musiker begleiten die Schützen beim Umzug.

[ mehr ]
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Montag, 14. Oktober 2013 stiftskirche-geseke.de

Montag, 14. Oktober 2013 Der Patriot

Freitag, 11. Oktober 2013 Sebastianer in eigener Sache

Dienstag, 08. Oktober 2013 tambourkorpsgeseke.de

Donnerstag, 26. September 2013 Neue Westfälische

 

380 Jahre Wallfahrtsort Geseke

380 Jahre ist es her, dass nach dem Beschuss durch den hessischen Soldaten Ludwig Sadeler aus Treysa das Marienbild der schmerzhaften Gottesmutter
aus dem Heiligenhäuschen am Hellweg in die Stiftskirche St. Cyriakus übertragen wurde. Dabei geht es nicht allein um ein zurückliegendes historisches
Ereignis, sondern vor allem um Jahrhunderte und Jahrzehnte, in denen bis heute Menschen Hilfe und Trost bei „ihrer“ Maria Schuss in Geseke gefunden
haben.   Erzählungen zufolge soll das Gebet am Marienaltar schon zu so mancher Heilung kranker Menschen beigetragen haben. So habe „Maria
Schuss“ schnell regionale Bedeutung erlangt und besonders im 18. Jahrhundert eine ungeheure Blüte erfahren. Von 5.000 Kommunikanten an ihrem
Festtage ist in den Schriften zu lesen. Groß feiern werden die Geseker diesen Tag am Samstag, 26. Oktober 2013. Und das sicherlich nicht nur, um an ein
historisches Ereignis zurückzudenken. Gefeiert wird ganz bestimmt auch aus Dankbarkeit. Seit 380 Jahren finden die Geseker schließlich Halt und
erfahren Hilfe am Marienbild in der Stiftskirche. Seitdem feiern die Geseker immer Ende Oktober den Jahrestag und kommen am Mariensamstag zur
Heiligen Messe in die Stiftskirche St. Cyriakus. Auch auswärtige Pilger zieht es nahezu täglich dank Maria Schuss nach Geseke, um am Gnadenbild zu
beten. Bestes Beispiel sind die Monatswallfahrten, die im Jahr 2002 ins Leben gerufen wurden. Auch Großeltern kehren mir ihren Enkelkindern
regelmäßig ein. Vielleicht nur zum kurzen Innehalten im Alltagsstress, oder aber auch für ein kleines Anliegen. Das Fürbittenbuch neben dem hölzernen
Gnadenbild „Maria Schuss“ ist jedenfalls nicht nur ziemlich dick, sondern auch mit tausenden Einträgen ziemlich voll. Zum 380-jährigen Festtag
erwartet die Stiftskirchengemeinde noch mehr Zulauf. Programm gibt es jedenfalls genug: Los geht es am Samstagabend, 26. Oktober 2013. Eine
Lichterprozession um 18:00 Uhr von der Maria-Hilf-Kapelle zur Stiftskirche läutet die Feierlichkeiten ein. Unter Begleitung zahlreicher Geseker
Fahnenabordnungen treffen sich die Teilnehmer an der Maria Hilf Kapelle. Anschließend geht die Prozession über den Kapellenweg, Hellweg,
Rosenstraße, An der Abtei zur Stiftskirche. Am Heiligenhäuschen Hellweg/Ecke Rosenstraße findet eine Station statt. Feierlicher Abschluss ist in der
Stiftskirche mit einem Festhochamt und sich anschließendem Te deum. Die feierliche Liturgie wird kirchenmusikalisch von den Kinder- und
Jugendchören aus Geseke mit der „Spatzenmesse“ von Wolfgang Amadeus Mozart begleitet. Die Leitung übernimmt Ralf Borghoff. Die Böllerschützen
der St. Sebastianus Schützenbruderschaft Geseke 1412 e.V. begleiten die Feierlichkeiten. Alle Anwohner des Prozessionsweges am Samstagabend
werden herzlich gebeten, Fenster oder Eingänge, Fassaden oder Wege mit Kerzen, Lichtern, Laternen, Fahnen oder ähnlichem zu schmücken. Im
Anschluss an die Lichterprozession lädt die Gemeinde in die Stiftsaula zu einem Umtrunk ein. Hinweis: Bei Nieselregen startet die Prozession um 18:00
Uhr von der Stadtkirche St. Petri. Bei Dauerregen findet um 18:30 Uhr eine Andacht in der Stiftskirche St. Cyriakus statt. Danach folgt das Festhochamt.
Weitere Informationen im Internet unter: www.stiftskirche-geseke.de

[ mehr ]

 

Etwas zum Erinnern und etwas zum Schmunzeln

Allerorts klirrt das Geschirr, ein Duft von frisch gebrühtem Kaffee liegt in der Luft und die Gespräche vermischen sich
zu einem lebendigen Gemurmel: Rund 110 betagte Herren sind gestern der Einladung der St. Sebastianus-
Schützenbruderschaft Geseke zum Seniorennachmittag gefolgt. Wobei Oberst Dr. Friedrich Bergmann bei seiner
Begrüßung bewusst das Wort „Senioren“ vermied: „Dafür sind hier noch zu viele aktive Schützenbrüder.“ Auch das
„junge Volk“, zum Beispiel das Diözesan-Königspaar und der Schülerprinz, mischte sich unter die „Veteranen“. Alte
Zeiten wieder aufleben lassen - darum ging es bei dem gezeigten Film aus dem Jahr 1962. Und etwas zum Schmunzeln
gab es mit Schützenbruder Hubert Meiwes aus Delbrück, der sich bei seinem Auftritt auf humorvolle Art und Weise dem Schützenwesen widmete. so

[ mehr ]

 

Dankschreiben aus Bosnien

Dieter Tuschen hat uns ein Dankschreiben zukommen lassen, weitergeleitet vom Bischof in Banja Luka. Hierin bedankt sich der Caritasdirektor Dr.
Miljenko Aničić für die Spende vom 09.08.2013. Schreiben als PDF-Datei Siehe auch ...

[ mehr ]

 

Neue Ausbildung beim Tambourkorps Geseke!

Am Donnerstag, 07.11.2013 findet um 18.00 Uhr im Vereinsheim des Tambourkorps Geseke auf dem Schützenplatz ein Infoabend zur neuen
Flötenausbildung statt. Hierzu möchte der Verein alle Interessierten herzlich einladen! Das Mindestalter der Teilnehmerinnen und Teilnehmer liegt bei 10
Jahre. Musikalische Voraussetzungen sind nicht gefordert. Weiter möchten wir in diesem Jahr wieder gezielt Erwachsene ansprechen, die das Flötenspiel
neu erlernen oder auch als Wiedereinsteiger aktives Mitglied werden möchten. Die zukünftigen Probenabende werden ebenfalls donnerstags stattfinden,
die genauen Uhrzeiten folgen beim Infoabend.   Das Tambourkorps freut sich auf Ihren Besuch! Weitere Infos: info@tambourkorpsgeseke.de

[ mehr ]

 

Treffen mit dem Kardinal

Musikgruppe "newFACES" spielt beim Bundesschützenfest in Geseke
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Montag, 23. September 2013 Der Patriot

Dienstag, 17. September 2013 Der Patriot

Montag, 16. September 2013 Der Patriot

Montag, 16. September 2013 Der Patriot

Montag, 16. September 2013 Der Patriot
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„Ich sage gerne und stolz: Ich komme aus Geseke!“

Der berühmteste Sohn der Stadt, Reinhard Kardinal Marx, wird heute 60 Jahre alt

[ mehr ]

 

„Reklame für die Region“

Emotionale Abschlussparty ist geprägt von Lobeshymnen für Stadt und Bruderschaft

[ mehr ]

 

„Einmal auf links gezogen“

Zelte und Schützenhalle werden an Bundesfest-Abenden zur riesigen Partyzone Die Uhr zeigt 23 Uhr am Samstagabend

und die Schützenhalle in Geseke steht Kopf. Die „Landeier“ geben mit Partysongs den Ton
an und kaum noch einen der 1700 Gäste hält es auf seinem Stuhl. Auch am Freitag, aber
insbesondere in den Nachtstunden des Samstags, verwandelt sich das Bundesschützenfest in
der Halle, im aufgebauten Festzelt und an den Bierwagen im Freien zu einer riesigen
Partymeile. Zurück zum Anfang des Abends: Gegen 20 Uhr greift Dr. Emanuel Prinz zu Salm
Salm zum Mikrofon und betont den familiären Zusammenhalt, der in Geseke zu finden sei.
„Das ist nicht mehr überall so“, erklärt der Hochmeister und gibt den Startschuss für den
Eröffnungstanz. „Das ist nicht mehr überall so“ Nachdem die Majestäten schwungvoll ihre
Kreise gedreht haben, übernimmt „Daniel Ligges & Band“ das Zepter und sorgt mit ABBA und Co. für Tanzmusik. Thomas Reintjes von der St.-
Sebastian-Schützenbruderschaft Emmerich am Rhein ist sehr angetan von der Schützenhalle. Der Bruderschafts-Direktor, der mit einer zehnköpfigen
Gruppe angereist ist, hat bisher bei seinem ersten Besuch in Geseke eine gute Meinung gewonnen. Im Vergleich zu der heiteren Stimmung in der
Schützenhalle ist die Menge im Festzelt schon am Kochen. DJ Käpt´n Käse hat die Gäste fest im Griff und im Gegensatz zu der Halle, die von vielen
abwechslungsreichen Uniformen geprägt ist, tummeln sich hier vermehrt „zivile“ Gäste. Und diese erleben um 21.30 Uhr ein Spektakel. „Wurden sofort
gut aufgenommen“ Noch gar nicht im Festzelt, sind die Dudelsäcke und Trommeln der „West Highlanders Pipes & Drums“ bereits zu hören. Dann bildet
die Menge ein Spalier und die in Trachten gekleideten Musiker marschieren laut bejubelt ein. Doch die „Geseker Schotten“ geizen nicht mit ihrer Musik
und fluten kurze Zeit später auch die Festhalle mit mitreißenden Tönen. Eine zweieinhalbstündige Anreise haben die 15 Schützen aus Hinsbeck-Nettetal
hinter sich. Fahnenoffizier Udo Classen freut sich über die Gastfreundschaft: „Wir haben uns zu den Geseker Schützen gesetzt und wurden sofort gut
aufgenommen.“ Im Anschluss erobern „Die Landeier“ die Bühne und ziehen die Schützenhalle „einmal auf links“. Die eine Hälfte der Gäste versammelt
sich vor der Bühne, während die andere auf Tischen und Bänken tanzt. Mittendrin sind 40 Mitglieder der St.-Hubertus Schützenbruderschaft Kurtscheid.
Wie Brudermeister Martin Stüber berichtet, sei ihre Bruderschaft eine von zweien, die bereits zweimal den Bundeskönig stellte. „Stimmung hier ist toll“
Eine Stunde vor Mitternacht platzt das Festzelt nicht nur stimmungsmäßig aus allen Nähten. Hier haben auch die Schützen der St.-Sebastianus-
Bruderschaft Winnekendonk Platz genommen. Die Minister Thomas und Max Thür sind begeistert von der guten Organisation: „Und die Stimmung hier
ist toll. Wir Schützen sind wie eine große Familie.“

[ mehr ]

 

Helfer sind rund um die Uhr im Einsatz

Schützen, DRK, Malteser und Wehr arbeiten Hand in Hand

[ mehr ]

 

"Zitternde Knie, ruhige Hände"

Neue Könige: Wipperfeld jubelt, Geseke auch

[ mehr ]
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Samstag, 14. September 2013 Der Patriot
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Montag, 16. September 2013 Der Patriot

„Wir brauchen einander“

Marx im Pontifikalamt: Bruderschaften sollen ihre Orte prägen

[ mehr ]

 

La-Ola-Welle schwappt durch die ganze Stadt

Furioses Finale: 12.000 Schützen marschieren beim Festumzug durch Geseke

[ mehr ]

 

Fest-Splitter

Der Patriot: Das war schon ein starker Auftritt, den der neue Bundeskönig Robert Nitsch da
so kurz nach der Proklamation beim offiziellen Empfang der Stadt Geseke hinlegte. Ganz
spontan griff der Steuerberater vor über 100 Ehrengästen zum Mikro und erzählte ganz frei,
dass er „wahnsinnig überwältigt“ sei, als Rheinländer in einem „fremden Land“ Bundeskönig
geworden zu sein. Aber das musste wohl so sein, wie der neue Regent feststellte. „Meine

Frau kommt schließlich aus Rheine in Westfalen. Und mein Steuerberater-Büro liegt in Wipperfürth an der Westfalenstraße.“
In karitativer Mission war Sebastianer-Präses Pfarrer Rainer Stahlhacke beim Bundesfest unterwegs. Den Ehrengästen, unter anderen Hochmeister Prinz
zu Salm Salm, steckte der ehemalige Militärseelsorger gegen eine kleine Spende eine gelbe Schleife als Zeichen der Solidarität für deutsche Soldaten im
Auslandseinsatz an. Der Erlös kommt dem Soldatenhilfswerk zugute. Ein ganz besonderes Lob gab es für die Geseker Stadtkapelle und das heimische
Tambourkorps. „In ihrem Auftreten und ihrer Qualität bieten sie herausragende Leistungen“, meinte Horst Thoren, Vorsitzender des Brauchtums-
Ausschusses des Bundes der Historischen Deutschen Schützenbruderschaften. Beide Formationen hätten daher das Zeug zum
Bundesschützenmusikkorps. „Gegen einen Antrag hätte ich keine Bedenken“, so Thoren. Noch nicht genug gefeiert? Kein Problem. Am heutigen
Montag geht die Bundesfest-Party – zumindest für die Geseker – in der Schützenhalle weiter. Ab 11 Uhr wartet reichlich GratisGerstensaft auf alle
Gäste. Zahlreiche Spenden habe es im Vorfeld gegeben. „Feiern können wir genug. Bier ist bestimmt bis fünf Uhr da“, verriet Oberst Friedel Bergmann.

[ mehr ]

 

"Es ist großartig"

Stadt erntet viel Lob als "Zentrale des westfälischen Schützenwesens"

[ mehr ]

 

Geseke feiert Bundesfest mit über 12.000 Schützen

Der Patriot: Mehr als 12 000 Schützen und Musiker, Fahnenschwenker und Zuschauer, wohin das Auge reicht: Das 71.
Bundesschützenfest hat die westfälische Schützenhochburg Geseke am Wochenende in einen feucht-fröhlichen
Ausnahmezustand versetzt. Höhepunkt des bunten Treibens war nach einem Pontifikalamt mit Schirmherr Reinhard
Kardinal Marx der wohl größte Festumzug, den die Stadt je gesehen hat. Schon am Samstag hatte sich Robert Nitsch aus
Wipperfeld den Titel des Bundeskönigs gesichert.

[ mehr ]

 

Randnotizen

Der Patriot: Seit gestern Abend ist Geseke Schützenhauptstadt. Das darf man mit Fug und Recht sagen, wenn mehr als 12 000 Schützen aus vier
Bundesländern an den Hellweg kommen. Aber nein, wir sollten nicht nur von Schützen sprechen. Es gibt unter den 112 Anwärtern auf die Diözesan-
und den Bundeskönigstitel immerhin auch zehn Schützinnen. Noch nie, das verriet Bundespressesprecher Rolf F. Nieborg im Vorfeld des großen Festes,
gab es eine siegreiche Bundeskönigin. „Wir warten nur darauf, dass eine Dame diese letzte Männer-Bastion beendet“, erklärte Nieborg. Gesekes heißer
Titelaspirant, Sebastianer-König Frank Olschewski, wird sicherlich etwas dagegen haben. „Gibt es beim Bundesfest eigentlich auch einen Wackelzug?“,
fragte ein Leser in der vergangenen Woche beim Besuch in der Redaktion in Anlehnung an den berühmt-berüchtigten Samstagabend-Ausmarsch beim
jährlichen Hochfest der Sebastianer. „Nein, offiziell nicht“, lautete die Antwort. Doch Moment mal: Was wird den heimischen Schützen aus dem
Bezirksverband Geseke da beim Fest-umzug am morgigen Sonntag eigentlich für ein Steh- und Durchhaltevermögen abverlangt? Ganz bestimmt werden
sie schon in voller Montur am Pontifikalamt im Stadion Kreuzbreite teilnehmen. Und wenn sich danach der Zug in Bewegung setzt, werden sie dort als
„Schlussläufer“ bestimmt noch weitere vier Stunden ausharren, bevor sie sich auf die Strecke begeben. Das schafft man doch nur mit einem zünftigen
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Frühschoppen. Womit sich die Zuschauer dann wohl doch auf einen Wackelzug freuen dürfen. Wenn die Sebastianer noch wackeln, sind die ersten
auswärtigen Vereine schon zurück auf dem Festgelände oder vielleicht gar auf dem Weg zu ihren Bussen. Dort, am Bus-Parkplatz, das berichtete
Vereinsarchivar Hans Peter Busch, wartet auf die Gast-Schützen übrigens eine kleine Überraschung. Für die lange Rückfahrt, etwa nach Trier, Aachen
oder ins Oldenburger Münsterland, können sie noch mal auftanken. Kisten Bier werden angeboten. Und als Erinnerung an den Ausflug nach Geseke
auch der pflaumig-süße Jubiläumsschluck der Sebastianer namens „Zylinderkopfdichtung“. Der Likör, da ist Busch sicher, eignet sich übrigens auch
ideal als Mitbringsel für die Liebste daheim. Oberst Friedel Bergmann, so Busch, habe es in einem heroischen Selbstversuch ausprobiert: Der Tropfen
schmeckt vorzüglich als Sauce auf Vanille-Eis. Über klingelnde Kassen werden sich angesichts des Schützenansturms ganz bestimmt auch die Hoteliers
in der Region freuen. Im Umkreis von 50 Kilometern gibt es angeblich keine freien Betten mehr. Das hat Bundesgeschäftsführer Ralf Heinrichs bei einer
Umfrage herausgefunden. Mit 2500 Übernachtungen rechnet er an diesem Wochenende entlang des Hellwegs. Das gibt auch in der Gewerbesteuer-
Statistik von Gesekes Kämmerer Ulrich Herber garantiert einen erfreulichen September-Ausreißer nach oben. Und dann ist da noch der Medien-
Meteorologe Lars Kirchhübel vom Deutschen Wetterdienst (DWD), der auf Anfrage unserer Zeitung mal ganz genau geschaut hat, ob und wann die
Gäste und Teilnehmer des Bundesschützenfestes am Wochenende einen Schirm brauchen. Die schlechte Nachricht vorweg: am heutigen Samstag wohl
den ganzen Tag. Eine Warmfront von Westen bringt bei 17 bis 18 Grad zunächst feinen Landregen nach Geseke, bevor die nachrückende Kaltfront für
viele Schauer sorgt. Aber was viel wichtiger ist: In der Nacht zum Sonntag rückt ein kleines Zwischenhoch an. Leichte Auflockerungen sind daher am
Tag möglich. „Es bleibt größtenteils trocken bei 17 Grad“, verspricht Kirchhübel. Akzeptable Aussichten also für den Festumzug. Die Redaktion der
Geseker Zeitung wünscht allen Feiernden viel Spaß bei der Party des Jahres. Dominik Friedrich

[ mehr ]

 

„Lassen Sie sich mitreißen“

Imposanter Auftakt: Geseke ist seit Freitagabend im Bundesschützenfest-Fieber

[ mehr ]

 

Schützenseiten mit Charakter

Es gibt Seiten im Internet, denen ist nur eine kurze Lebensdauer beschieden. Dazu dürften die über www.bundesfest2013.de zu erreichenden Inhalte
sicher auch zählen, die im Moment eine hohe Besucherfrequenz besitzen. In der kommenden Woche könnte sich das noch einmal steigern, wenn nämlich
das kommende Wochenende vor allem in bunten Bildern noch einmal am Auge des Betrachters vorbeizieht aber dann vermutlich rapide in den Keller
gehen. Was eigentlich schade ist, denn die Webseiten sind wirklich gut gemacht. Im Moment dominiert noch der Countdown, der die letzten Stunden bis
zum Startschuss herunterzählt. Der gesamte Charakter der Gestaltung verrät sofort, dass es sich um eine Seite von Schützen für Schützen und weitere am
Schützenwesen Interessierte handelt. Und dass das große Bundesschützenfest des Jahres 2013 von Geseke ausgerichtet wird, ist ebenfalls auf den ersten
Blick ersichtlich. Ein 11-Punkte-Menü signalisiert, dass die Inhalte der Seite gut strukturiert angeboten werden. Manche Überschriftten sind
selbsterklärend (Festprogramm, Grußworte, Anreise etc.), hinter manchen verbirgt sich dass, was man vermutet (Aktuelles — aktueller Pressespiegel)
aber bei einigen muss man erst draufklicken, um den Inhalt zu ergründen (Bestellung, Abzeichen). Keine Experimente haben die Gestalter bei der
Schriftart und vor allem der Schriftgröße gemacht. Das Ergebnis ist ein sehr angenehmer Lesefluss, bei dem man auch keine Fingerabdrücke auf seinen
Bildschirm machen muss. Manche Bereiche sind angerissen und dann mit Originaldokumenten hinterlegt — Beispiel ist das Grußwort von Reinhard
Kardinal Marx, dem Erzbischof von München und Freising und aktiven Schützenbruder in seiner Geburtsstadt Geseke. Leider etwas versteckt ist die
Teilnehmerliste. Wen außerhalb Gesekes interessiert, ob seine historische Schützenbruderschaft am Wochenende in Geseke aufmarschiert, der muss
schon ziemlich suchen: Über „Anmeldung“ erreicht man die normalen Seiten des Bundes und dort findet sich dann unter „Teilnehmer“ eine Liste.
Zurück geht’s dann auch nur, wenn man das neue Browserfenster verlässt. Wer sich jetzt noch auf den Besuch in Geseke vorbereiten will, ob als aktiver
Teilnehmer oder als Gast, der wird auf bundesfest2013.de bestens informiert und bekommt nach dem Fest sicher auch noch reichlich Stoff.

[ mehr ]

 

Sebastianer sind startklar für die Party des Jahres

Die Fahnen sind gehisst, die Schützenhalle und die Marschwege geschmückt: Nach einem wahren Helfer-Marathon ist
die St.-Sebastianus-Schützenbruderschaft startklar für die Ausrichtung des 71. Bundesschützenfestes. Am Donnerstag
setzten die Schützen noch einmal zum Endspurt an, gestalteten das Stadion Kreuzbreite für das Pontifikalamt, sorgten
für Klarschiff und trockene Wegeverbindungen auf dem Festgelände an der Bürener Straße und zogen schließlich die
traditionell mit Eichenlaub und Blumenkranz dekorierte Hallenkrone (Bild) an die Decke über den Königsthron. Die
Party des Jahres kann also beginnen. Los geht das viertägige Großereignis an diesem Freitag um 17.30 Uhr mit dem
Antreten der Fahnenabordnungen am Markt, einem ökumenischen Gottesdienst in St. Petri sowie einem Showabend in
der Schützenhalle.

[ mehr ]

 

Rüschen, Tüll und Pailletten

„Früher ging es eher schlicht zu, dann kamen Rüschen, heute haben die Kleider Pailletten und Stickereien und sind unten viel weiter“, erzählt Manuela
Flick. Die Königin der St.-Sebastianus-Schützenbruderschaft aus dem Jahr 2007 muss es wissen. Passend zum großen Bundesschützenfest sorgte sie
nämlich jetzt zusammen mit Gabi Kleine (Regentin von 1996) für majestätischen Glanz in Gesekes Geschäftswelt. 20 Königinnen-Kleider aus den
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Jahren 1960 bis 2013, dazu ein Hofdamen-Kleid aus den frühen Vierzigern, hat Manuela Flick aufgetrieben und am
Mittwoch zusammen mit Gabi Kleine in den Schaufenstern zahlreicher Geschäfte in der Fußgängerzone, in der
Lüdischen und in der Bäckstraße in Szene gesetzt. Sie sollen an den kommenden „Feiertagen“ als Blickfang dienen –
„nicht nur für die vorbeimarschierenden Schützen, sondern auch für die Geseker, die zum Einkaufen in die Innenstadt
kommen“, sagt Manuela Flick. In einem schwarzen Spitzenkleid mit silbernem Tüll präsentierte sich etwa Marita
Altemeyer im Jahr 1960. Angelika Cramer (1994) und Ursel Trugge im Jahr 2003 brachten da mit ihrer Kleiderwahl
(siehe Foto) schon mehr Farbe ins Spiel. Und damit beim Schaufenster-Bummel auch alle anderen Roben zugeordnet
werden können, hat Manuela Flick dort, wo eigentlich das Preisschild stehen würde, kleine Tafeln mit Namen und
Jahreszahl aufgestellt. Die königliche Ausstellung ist noch bis zum nächsten Mittwoch in der City zu sehen. Alle
wichtigen Infos zum Bundesschützenfest gibt es auf Sonderseiten in dieser Ausgabe. df

[ mehr ]

 

"newFaces" gestalter Pontifikalamt

In der Geseker Stadtkirche ist Alfons Haselhorst mit seinem Ensemble „HolzBlech“ bei Christmesse und Patronatsfest schon ein alter Bekannter. Jetzt
kommt er auf Einladung der St.-Sebastianus-Schützenbruderschaft als Leiter der Musikgruppe „newFaces“ der Kirchengemeinde St. Michael in
Oerlinghausen zurück nach Geseke. Die Formation gestaltet am kommenden Wochenende das von Reinhard Kardinal Marx im Rahmen des
Bundesschützenfestes im Stadion Kreuzbreite zelebrierte Pontifikalamt musikalisch. Schläger am Altar Das Programm von „newFaces“ sieht neben
bekannten Chorälen wie dem Lobetagslied auch aktuelle Neue Geistliche Gesänge (unter anderem von Linßen und Dostal) vor, die wie bei Weltjugend-
und Kirchentagen aufgrund ihrer Pop- und Rock-Elemente zum Mitsingen animieren. „newFaces“ setzt sich aus einem Chor, einer Band (E-Piano,
Gitarre, Schlagzeug) und Bläsern zusammen. Um 9 Uhr beginnt im Stadion eine musikalische Einstimmung durch die Gruppe. Das Pontifikalamt startet
um 10 Uhr. Neben Kardinal Marx zelebrieren Diözesanpräses Willi Koch, Vereinspräses Pfarrer Rainer Stahlhacke, Ehrenpräses Pastor Uwe Schläger
und Monsignore Wilfried Schulte die Heilige Messe.

[ mehr ]

 

Hauptstadt der Schützen

Sebastianer sind bereit für den Tag X: Bundesfest startet am Freitagabend

[ mehr ]

 

Sinnbild des Friedens

Gläubige feiern Patronatsfest der Geseker Marienkirche

[ mehr ]

 

Tradition seit 1326

Wenn in Geseke Schnadgang ist, dann ticken die Uhren ein wenig anders. Man braucht Zeit. Und zwar nicht nur die gut
150 Mann starke Truppe, die fünf bis sechs Stunden brauchte, bis sie am Haus Thoholte ihr Ziel erreichte. Sondern auch
die überschaubare Gruppe Geseker, die an der Brenker Mark vor dem Gedenkstein von Edgar Lüüs auf die Truppe
wartete. Für 12.30 Uhr hatten sie sich verabredet. Gemächlich macht sich Joschi Kleine in seinem historischen Gewand
auf dem Weg zu seiner Böllerkanone und wartet. In Geseke ist es schließlich Tradition, das Eintreffen der Schnadgänger
mit Böllerschüssen zu begrüßen. Um kurz vor 13.30 Uhr ist es dann endlich soweit: Der erste Böllerknall ertönt. Kurz
darauf folgt ein zweiter Schuss, und die ersten Männer und Frauen tauchen aus dem Gebüsch auf. Manfred Raker vom
Geseker Verein für Heimatkunde prescht vor. Er trägt die Standarte und geht zu den Jagdhornbläsern des Hegerings, die
flugs mit einem feierlichen Signal die Schnadgänger begrüßen. Das Abschreiten der Ortsgrenzen hat in Geseke eine
lange Tradition. „Schon 1326 wurden Schnadbäume in der Stockheimer Bauernschaft erwähnt“, erläutert der Vereinsvorsitzende Hans Peter Busch.
Damit sei der Geseker Schnadgang der älteste nachweisbare Schnadgang in Westfalen, lässt er wissen. Seit 1925 führt der Verein für Heimatkunde
regelmäßig die Grenzbegehungen durch. „Jedes Jahr schreiten wir ein anderes Viertel der Gemarkungsgrenze von Geseke ab“, verrät Busch. Beim
aktuellen Schnadgang ist es die südöstliche Stadtgrenze zu Eringerfeld und Steinhausen. Was früher ein Rechtsakt war, ist heute Geselligkeit. Den
ernsten Hintergrund blenden die Geseker aber nicht aus. Dafür sorgt vor allem Manfred Raker, der sie in die wesentlichen Grundzüge des Schnadgangs
einweist, nachdem Bürgermeister Franz Holtgrewe sie am Rathaus verabschiedet hat. 15 Kilometer Fußweg legen die Schnadgänger zurück. Erstmals
marschiert die Gruppe durch die Osterschledde, bevor sie dann am Gedenkstein von Edgar Lüüs pausieren und Bettina Olschewski, die Königin der St.
Sebastianus Schützenbrüderschaft, pohläsen. Noch ein weiteres Stück laufen die Schnadgänger bis zum Wernzen Ställeken am Tudorfer Weg. Die letzten
fünf Kilometer lassen sie sich schließlich mit dem Bus in die Stadt zurückfahren, wo sie dann am Mühlentor von der Stadtkapelle und dem
Tambourkorps empfangen und zum Marktplatz begleitet werden. „Das war schon früher so Tradition“, erklärt Busch. Und Tradition, das zeigt diese
Grenzabschreitung, hat für die Geseker einen besonderen Wert. - mes
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601 Jahre alt und immer noch kultig

Der Gastgeber: Die St.-Sebastianus-Schützenbruderschaft Geseke von Hans Peter Busch
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Der Dresscode

Was trägt der Schütze zum Bundesschützenfest? – Eine Anleitung

[ mehr ]

 

So bunt feiert der Bund

220.000 Schützenbrüder umfasst der Bund der Historischen Deutschen Schützenbruderschaften (BHDS). Aufgeteilt ist
der zweitgrößte Schützen-Dachverband in Deutschland in die Diözesanverbände Aachen, Essen, Köln, Münster,
Paderborn und Trier. Jede Bruderschaft hat ihre Besonderheit. Entsprechend farbenfroh fallen die Umzüge und Paraden
im Bund aus (Fotos). Das Bundesfest ist die größte jährliche Veranstaltung auf Bundesebene. Die St.-Sebastianus-
Schützenbruderschaft Geseke hatte sich vor fünf Jahren in Bergisch-Gladbach um die Ausrichtung beworben und sich
dabei gegen drei Mitbewerber durchgesetzt. Das Bundesfest macht damit zum zweiten Mal (nach Werl 1962) Station im
Kreis Soest. Fotos: www.bund-bruderschaften.de

[ mehr ]

 

Schaufensterbummel: Majestätische Roben

Zum Bundesfest dekorieren Geseker Geschäfte historische Königinnenkleider   Kleider machen Leute: Das gilt nicht nur für die Schützen, sondern vor
allem auch für die Königinnen und ihre Hofdamen. Denn was wäre ein Schützenfest ohne die spannende Frage, die die ganze Stadt bewegt: Was trägt
die Königin?   Hans Peter Busch, Archivar der St.-Sebastianus-Schützenbruderschaft und Vorsitzender des Vereins für Heimatkunde Geseke, hatte die
gute Idee, zum Bundesschützenfest die Schaufenster der Geseker Geschäfte mit Königinnen-Kleidern vergangener Jahre und Jahrzehnte zu dekorieren.  
Umgesetzt wurde die Anregung von Manuela Flick, selbst ehemalige Schützenkönigin (2007). Mit großem Engagement telefonierte sie unter den Ex-
Majestäten herum, sprach mit Geschäftsleuten und konnte schließlich 19 Königinnen-Kleider auftreiben, die während des Bundesschützenfestes in den
Schaufenstern der Geseker Geschäfte ausgestellt werden.   Das älteste Kleid ist das von Marita Altemeyer, die 1960 an der Seite von Paul Rohde die
Sebastianer repräsentierte. Alle Kleider sind mit Schildern versehen, aus denen hervorgeht, wer sie wann getragen hat. „So kommen die Roben mal
wieder zu Ehren, und gleichzeitig sind die Geschäfte zum Bundesschützenfest passend dekoriert“, freut sich Manuela Flick schon auf das prachtvolle
Bild. Am nächsten Mittwoch (11. September) werden die Kleider in die Schaufenster gehängt, wo sie bis zum 18. September zu bewundern sind. Das
Pontifikalamt Schirmherr Reinhard Kardinal Marx wird das feierliche Pontifikalamt am Sonntagvormittag, 15. September, im Stadion Kreuzbreite
halten. Der Altar im Stadion Kreuzbreite wird ein echtes Unikat sein, besteht er doch aus einem etwa zwei bis drei Tonnen schweren Block aus Geseker
Kalkstein, den die Dyckerhoff AG aus einem Felsen im Steinbruch gesprengt hat. Das zwei Meter hohe und 500 Kilo schwere Eisenkreuz wurde in den
Schonlau-Werken gegossen und vom Geseker Glaskünstler Alexander Arens gestaltet. Das Festabzeichen Das Festabzeichen, das auch im NR-
Seitenkopf zu sehen ist, zeigt die Geseker Schützenhalle mit ihren Zinnen, wie sie bis nach dem 2. Weltkrieg noch zu bewundern war. Sie bildet den
Mittelpunkt des Geseker Schützenwesens und 2013 den Mittelpunkt des Bundesfestes. Die Wappen stellen die Trias aus dem Bund der Historischen
Deutschen Schützenbruderschaften, der St.-Sebastianus-Schützenbruderschaft und der Stadt Geseke zum Bundesfest dar. Das Eichenlaub ist das
Lokalkolorit Gesekes zum Schützenfest. Aus dem frischen Grün werden Girlanden gewickelt und jeder Schützenbruder trägt es zu den Ausmärschen am
Zylinder. Der Bundeskönig Der aktuelle Bundeskönig Wolfgang Liedtke kommt aus dem Diözesanverband Münster (Schützenbruderschaft St. Josef
Kinderhaus). Sein Nachfolger wird bei den Schießwettbewerben (geschossen wird auf Scheiben) am Samstag, 14. September, 8.30 Uhr, auf dem
Schießstand des KKSV (Schneidweg 35) ermittelt. Auf einen Vogel wird auch noch geschossen und zwar beim Demonstrationsvogelschießen am selben
Tag (ab 13.30 Uhr) auf dem Schützenplatz. Die Festabende Während es für den Fest- und Showabend am Freitag, 13. September, „601 Sebastianer +
mehr“ noch Karten gibt (Bestellformulare online unter www.bundesfest2013.de), ist der große Festabend am Samstag, 14. September, in der Halle
ausverkauft. Letzteres gilt allerdings nur für die Halle: Zusätzlich wird es am Samstag ein großes Festzelt geben, in dem dasselbe Musikprogramm
laufen wird, so dass sich auch am Samstagabend ein spontanes Kommen in jedem Fall lohnt. Festzug Zum Festzug am Sonntag, 15. September, werden
rund 10.000 Schützen erwartet. Der Zug wird vor dem Krankenhaus eine Ehrentribüne passieren, an der es Durchsagen zu den einzelnen
Umzugsteilnehmern geben wird. Marschiert wird in der Reihenfolge der Diözesanverbände. Die heimischen Schützenvereine werden sich hinter dem
Schützenverein Paderborn-Stadt einreihen, die Sebastianer werden als Gastgeber den Festzug beschließen.   Sperrungen Rund um den Umzug am
Sonntag wird es zu Verkehrsbeeinträchtigungen kommen. Betroffen sind neben den Straßen des Marschwegs auch Teile der B1 und der Bürener Straße
im Bereich Geseke. Es werden entsprechende Umleitungen eingerichtet. Bereits ab Freitag wird die Schlaunstraße (ab Kreuzung „Hohes Kreuz“)
gesperrt.   Parken Auswärtige Besucher können u.a. am Kahrweg (rund 2.000 Stellplätze) parken. Fahrradfahrer können ihren Drahtesel auf dem
Schulhof der Edith-Stein-Schule abstellen und für Wohnmobilisten werden an der Bürener Straße 32 (Einfahrt Netto-Markt, dann geradeaus) Stellplätze
eingerichtet. Der Busparkplatz befindet sich direkt an der Bürener Straße. Der Busausstieg liegt im Bereich Bürener Straße/Am Lülingsbusch. Ausklang
Für Montag, 16. September, 11 Uhr, ist ein gemütlicher Ausklang geplant, wie es bei großen Schützenfesten in der Region üblich ist. Hierzu sind alle
herzlich eingeladen. Die Sebastianer wollen diesen Tag vor allem nutzen, um sich bei allen zu bedanken, die zum Gelingen des Bundesfestes beigetragen
haben: von den fleißigen Helfern bis zu den geduldigen Anwohnern. Mehr Infos gibt es online unter www.bundesfest2013.de. So bunt feiert der Bund.
220.000 Schützenbrüder umfasst der Bund der Historischen Deutschen Schützenbruderschaften (BHDS). Aufgeteilt ist der zweitgrößte Schützen-
Dachverband in Deutschland in die Diözesanverbände Aachen, Essen, Köln, Münster, Paderborn und Trier. Jede Bruderschaft hat ihre Besonderheit.
Entsprechend farbenfroh fallen die Umzüge und Paraden im Bund aus (Fotos). Das Bundesfest ist die größte jährliche Veranstaltung auf Bundesebene.
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Sonntag, 08. September 2013 Neue Regionale

Freitag, 06. September 2013 geseke-news.de

Donnerstag, 05. September 2013 Der Patriot

Mittwoch, 04. September 2013 geseke-news.de

Die St.-Sebastianus-Schützenbruderschaft Geseke hatte sich vor fünf Jahren in Bergisch-Gladbach um die Ausrichtung beworben und sich dabei gegen
drei Mitbewerber durchgesetzt. Das Bundesfest macht damit zum zweiten Mal (nach Werl 1962) Station im Kreis Soest. Fotos: www.bund-
bruderschaften.de

[ mehr ]

 

Aufatmen in der Bachstraße: Endlich wieder freie Fahrt!

Bauarbeiten rund um den Krankenhaus-Kreisel sind abgeschlossen / Stadt lobt Anlieger und Geschäftsleute: „Ihnen gilt unser ausdrücklicher Dank!“

[ mehr ]

 

Australier beim Bundesfest in Geseke: „Aufgeregt und gespannt"

Der Countdown läuft: Noch sechs Tage bis zum Bundesfest in Geseke. Zur wohl größten „Party“ in der Geschichte der
Stadt Geseke werden nächstes Wochenende mehr als 10.000 Schützen und über 80 Kapellen aus insgesamt vier
Bundesländern zum Bundesfest des Bundes der historischen Schützen (BHDS) erwartet. Sie kommen aber auch aus dem
Ausland…. Alex Wixted hat wohl die längste Anreise von allen Schützenfestgästen hinter sich. Über 27 Stunden
brauchte er für die Reise vom anderen Ende der Welt nach Geseke. Er kommt aus Australien. Der 20-jährige kommt aus
Brisbane, Queensland, einer Großstadt mit über 1,8 Millionen Einwohner und zugleich drittgrößten Stadt Australiens.
Die Stadt liegt am Brisbane River nahe an dessen Mündung in den Korallensee. Seit Donnerstag ist er hier. Bereits vor drei Jahren besuchte er als
Austauschschüler die Hellwegstadt Geseke. Damals – sowie heute – war er zu Gast bei seinem Kollegen Simon Linneweber. Auch er verweilte als
Gastschüler neun Wochen in Australien. Der Australier hat große Pläne. Er ist bis April 2014 zu Gast in Deutschland und möchte Architektur und
deutsch als Fremdsprache in München studieren. Schützenfestbegeistert: „König möchte ich nicht werden“ In einem Gespräch mit Geseke-News.de vor
drei Jahren zeigte sich Alex Wixted von einigen Heimatbildern und Fotos vom vergangenen Schützenfest angetan. Auch vom historischen Zeitdokument
der „alten Sebastianer-Filme“ aus den Jahren 1913, 1929, 1930 und 1936 war er begeistert, wie hier vor Ort gefeiert wurde und heute immer noch wird.
Kurz vor seiner Abreise im Jahr 2010 freute sich der Australier auf ein Wiedersehen beim Jubiläumsschützenfest 2012 und beim Bundesfest 2013. Doch
zum 600-jährigen Bestehen konnte er nicht kommen. „Ich musste für die Universität lernen“, so Alex Wixted. Jetzt ist er in Geseke angekommen. Die
Zeitverschiebung von acht Stunden macht ihn noch ein bisschen zu schaffen. Es ist sein erstes Schützenfest, verrät er uns. “Ich bin gespannt und
aufgeregt”, so Wixted. Auf die Frage, was er sich unter Schützenfest vorstellt, antwortet er, dass es ein großes Heimatfest mit Tradition verbunden sein
könnte. Besonders neugierig ist der Australier auf das Demonstrationsvogelschießen am Samstagmittag. „Aber schießen würde ich nie. Ich möchte kein
König werden“, so der 20-jährige. Der Australier wird am Bundesfest natürlich nicht in zivil teilnehmen. Frack, Zylinder und weiße Hose leiht er sich
von Simon Linneweber, der bei der Stadtkapelle als Musiker mitgehen wird. „Ich freue mich auf dieses „Event“, so der Australier. Uns seine Freunde
vom Stiefelzug freuen sich auch. Er wird von Anfang an bis zum Ende mit dabei sein, vom Fahnehissen, üben und schmücken, über den Stammtisch des
Stiefelzuges bis hin zum westfälischen Ausklang am Montag. Na dann: Viel Spaß und Willkommen in Geseke! (bl)

[ mehr ]

 

Volle Montur ist gefragt

Eigentlich ist sie eher frauentypisch, die Frage „Was ziehe ich an?“. Wenn jedoch ein Großereignis wie das Bundesfest vor der Tür steht, müssen sich
auch die Sebastianer Gedanken über ihr Outfit machen. Hilfestellung gab Major Hans Georg Dröge bei der letzten Versammlung der Bruderschaft.
Generell ist bei allen Veranstaltungen des Festes die komplette Tracht angesagt. Das gilt sowohl für Schützen als auch für Musiker. Zivil wird es nur am
Montag, 16. September. Bereits am Freitag, 13. September, sollen möglichst viele Schützen um 17.30 Uhr auf dem Marktplatz antreten (Kleiderordnung:
Frack und Zylinder ohne Hellebarde und Gewehr). Offiziere sollten hingegen ihren Degen nicht vergessen. Nach dem ökumenischen Gottesdienst in der
Stadtkirche formiert sich der Schützenzug zum Marsch zum Ehrenmal. Die Geseker bilden dabei den abschließenden Block hinter der
Zapfenstreichabordnung. Danach geht es zur Schützenhalle. Nach dem Demonstrationsvogelschießen verlagert sich das Geschehen zum Schulhof des
Gymnasiums mit Platzkonzert, Fahnenschwenken, der Übergabe der Bundesstandarte und der Proklamation der siegreichen Schützen auf Diözesan- und
Bundesebene. Gegen 19.45 Uhr startet der große Festabend. Generell sind dabei Uniform und Petzel erwünscht. Auf Zylinder, Gewehr, Degen und
Handschuhe können die Sebastianer bei dieser Gelegenheit verzichten. Am Sonntag treffen sich die Schützen um 10 Uhr in voller Uniform zur Messe im
Stadion Kreuzbreite. Die gleiche Kleiderordnung gilt für das Antreten um 13 Uhr, ebenfalls im Stadion. Alle sechs Kapellen, die auch beim Schützenfest
spielen, sind beim Festumzug dabei. Die Reihenfolge der Hofen ist so festgelegt, dass die Nordhofe als Königskompanie beginnt, dann folgen Westhofe
und Osthofe.

[ mehr ]

 

Bundesfest 2013: Wann muss die weiße Hose an?

Einen „Bataillonsbefehl“ muss der heimische Schützenoberst Dr. Friedel Bergmann sicher nicht ausgeben, aber ein paar Hinweise für die Geseker
Schützen beim anstehenden Bundesfest hatte Major Hans Georg Dröge, zweiter Mann der Bruderschaft, anlässlich der jüngsten Zusammenkunft des
Organisationsteams parat. Generell ist bei allen Einzelveranstaltungen im Rahmen des Festes erwünscht, dass alle Schützen, aber auch alle Musiker, in
ihrer kompletten Tracht teilnehmen. „Zivil“ wird es nur am abschließenden Montag, dem 16. September 2013. Bereits am Freitag, 13.09., sollen
möglichst viele Schützen schon um 17.30 Uhr auf dem Marktplatz antreten, um in Frack und Zylinder, aber ohne Hellebarde und Gewehr, den richtigen
Rahmen zu bilden. Offiziere hingegen sind in voller Uniform mit Degen gefragt. Nach dem ökumenischen Gottesdienst in der Stadtkirche formiert sich
der Schützenzug zum Marsch zum Ehrenmal. Die Geseker bilden dabei den abschließenden Block hinter der Zapfenstreichabordnung. Danach geht es
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Mittwoch, 04. September 2013 Der Patriot

Montag, 02. September 2013 Sebastianer in eigener Sache

Sonntag, 25. August 2013 Neue Regionale

Samstag, 24. August 2013 Westfälisches Volksblatt

Samstag, 24. August 2013 Der Patriot

zur Schützenhalle. Am Samstag hoffen die Organisatoren darauf, dass bereits zu den Schießwettbewerben viele Schützen in Tracht zum Platz kommen.
Nach dem Demonstrationsvogelschießen verlagert sich das Geschehen zum Schulhof des Gymnasiums mit Platzkonzert, Fahnenschwenken, der
Übergabe der Bundesstandarte und der Proklamation der siegreichen Schützen auf Diözesan– und Bundesebene. Gegen 19.45 Uhr werden alle wieder in
der Schützenhalle und auf dem Platz erwartet, soll dann doch der große Festabend starten. Generell sind dabei Uniform und Petzel erwünscht, auf
Zylinder, Gewehr, Degen und Handschuhe kann verzichtet werden. Treffpunkt am Sonntag, wieder in voller Uniform, ist um 10 Uhr das Stadion
Kreuzbreite zur Mitfeier des Gottesdienstes mit Kardinal Marx. Antreten aller Sebastianer ist dann um 13 Uhr in voller Uniform im Stadion. Alle sechs
Kapellen, die auch beim Schützenfest spielen, sind dabei. Da die Geseker den letzten Block im gesamten Zug bilden, bleibt noch genügend Zeit für
Gespräche. Die Reihenfolge der Hofen ist so festgelegt, dass die Nordhofe als Königskompanie beginnt, dann folgen Westhofe und Osthofe. Auch wenn
viele Vorstandsmitglieder und Schützen anderweitig eingesetzt sind, hofft man darauf, dass die Geseker es sich nicht nehmen lassen, mannstark an- und
aufzutreten. (hpb)

[ mehr ]

 

Schnadgang lässt Tradition aufleben

Wenn die Schnadgänger am Geseker Rathaus vom Bürgermeister verabschiedet werden und durch das Stadttor hinausziehen, dann lebt eine uralte
Tradition wieder auf. Am Samstag, 7. September, machen sich die Schnadgänger auf Einladung des Vereins für Heimatkunde um 11 Uhr auf den Weg
entlang der südöstlichen Gemarkungsgrenze zu Steinhausen, Brenken und Upsprunge. Gegen 13 Uhr machen die Schnadgänger am Gedenkstein für
Edgar Lüüs Mittagsrast. Die zweite Pause ist gegen 16 Uhr unterhalb des Pfennigsteiches bei „Wernzen Ställeken“ am Tudorfer Weg eingeplant. Im
Anschluss bringt ein Bus die Schnadgänger mit dem Bus zur Gaststätte Padberg am Hölter Weg. Um 17.30 Uhr geht der Marsch mit dem Tambourkorps,
der Stadtkapelle und den Schützen zum Marktplatz, wo die Veranstaltung am Haus Thoholte ausklingt. Zum traditionellen Grenzgang, der in Geseke
schon seit 1302 nachgewiesen ist, sind alle Interessierten willkommen.

[ mehr ]

 

Marsch- und Anzugsordnung zum Fest

Liebe Schützenbrüder, damit Ihr bescheid wisst, wie viele Hosen und Hemden zum Bundesfest gebügelt sein müssen, informiert Major Schorsch Dröge
über die Marsch- und Anzugsordnung zum Großereignis per PDF

[ mehr ]

 

Das Wir-Gefühl einer ganzen Region stärken

Sebastianer präsentieren sich drei Wochen vor dem Bundesschützenfest in Geseke bestens gerüstet

[ mehr ]

 

Auf zum Heimspiel

Bild als PDF

[ mehr ]

 

Randnotizen

Ein wahres Mammut-Arbeitspensum leisten die Sebastianer vor und während des Bundefestes (siehe neben stehender Bericht).

Sicherheitskonzept, Marschwege, Schießwettbewerbe, Einladungen, Gottesdienste, Strom- und Wasserversorgung,
Verpflegung, Pkw-, Bus- und Wohnmobilparkplätze, Verkehrsumleitungen, Rettungsdienste, Rahmenprogramm und und und... Hunderte von Schützen
sind in verschiedenen Arbeitskreisen – einer heißt übrigens „Gruppe Weihrauch“ – im Einsatz, damit ein reibungsloser Ablauf garantiert ist. Kein
Wunder, dass Oberst Friedel Bergmann jetzt von einem neuen „Nebenjob“ sprach. Man stelle sich vor, in der Schützenhalle an der Bürener Straße gehen
beim Bundesfest die Scheinwerfer und die Musik an, nebenan auf dem Festplatz laufen die Aggregate für die Bierwagen auf Hochtouren, auf der
Schlemmermeile an der Schlaunstraße stehen Grillwagen, Fritteusen und Pizzaöfen unter Volldampf und in der Nachbarschaft fällt plötzlich wegen
Überlastung der Strom aus. Keine Sorge: Auch daran haben die Sebastianer gedacht. Wie Willi Brinkmann vom Sicherheits-Team jetzt verriet, ist die
RWE bereits informiert und wird die Stromlast zum Bundesfest extra umverteilen. Ganz Geseke unter Hochspannung: Was wird das für ein
Wochenende? Ganz Geseke vielleicht doch nicht. Laut Geschäftsführer Heinz-Josef Dieregsweiler soll es doch tatsächlich noch Mitbürger geben, die gar
nicht wissen, dass ein derartiges Großereignis ins Haus steht. Ein Schützenbruder aus Münster soll laut Dieregsweiler kürzlich beruflich in Geseke
gewesen sein und in einem Geschäft nach Info-Material zum Bundesfest gefragt haben. „Bundesschützenfest? Davon weiß ich ja gar nichts“, soll er zur
Antwort bekommen haben. Dominik Friedrich
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Samstag, 24. August 2013 Der Patriot

Freitag, 09. August 2013 Der Patriot

Dienstag, 23. Juli 2013 Sebastianer in eigener Sache

Sonntag, 21. Juli 2013 Neue Regionale

[ mehr ]

 

Party mit Wir-sind-wir-Gefühl

220.000 aktive Mitglieder zählt der Bund der Historischen Deutschen Schützenbruderschaften in seinen Diözesen
Paderborn, Münster, Essen, Köln, Trier und Aachen. Jedes 20. dürfte schon bald Kurs auf Geseke nehmen. Mehr als
10.000 marschierende Schützen und 80 Musikkapellen: Keine Frage, als Austragungsort des Bundesschützenfestes wird
die Hellwegstadt vom 13. bis 16. September zum Mekka des rheinisch-westfälischen Schützenwesens. Und wenn man
bedenkt, dass der Ausrichter, die St.-Sebastianus-Schützenbruderschaft, mit aktuell genau 2282 Mitgliedern, jeden 100.
historischen Bundesschützen stellt, dann ist doch klar, dass der 601 Jahre alte Traditionsverein dem Großereignis beim
Heimspiel seinen ganz persönlichen Stempel aufdrücken möchte. „Wir sind wir. Und deshalb wollen wir auch feiern,
wie in Geseke gefeiert wird“, betonte Vereinsarchivar Hans Peter Busch jetzt bei der Vorstellung des Festprogramms. Auch für Oberst Friedel Bergmann
steht fest: Die Veranstaltung ist zwar ein Fest des Bundes, ein Fest für Gäste aus nah und fern, aber natürlich auch für die Geseker Schützen. „Sie sollen
dabei sein, in Uniform, vom Anfang bis zum Ende“, wünscht sich Bergmann die typische Begeisterung der Sebastianer. Dass die pünktlich zum Fest
entfacht wird, ist ausgemachte Sache. „Wir haben viel Liebe ins Detail gesteckt, wollen zeigen, dass wir hier das Schützenwesen leben“, erklärte
Bergmann. Die wohl größte Party in der Stadtgeschichte – so die vorsichtige Einschätzung des Vorstands – startet am Freitag, 13. September, eher
besinnlich mit einem ökumenischen Gottesdienst in der Stadtkirche St. Petri (18 Uhr). Weiter geht es danach zur Kranzniederlegung am Ehrenmal. Nach
dem Empfang des Bundespräsidiums und der amtierenden Bundesmajestäten Annette und Wolfgang Liedtke (Münster) in der Schützenhalle bitten die
Stadtkapelle und das Tambourkorps zum Großen Zapfenstreich, die Husener Band „Echt kultig“ und die „Fascinating Drums“ zum Showabend. Das
Sicherheitskonzept schreibt für die Festabende am Freitag und am Samstag limitierte Besucherzahlen vor. Der Einlass in die Halle ist daher abends nur
mit Eintrittskarten möglich. Für den Freitag (1.500 Karten im Verkauf) sind noch Resttickets erhältlich, für den Samstag sind bereits alle 1.700 Karten
vergriffen. „Zuhause bleiben muss trotzdem niemand“, versicherte Bergmann. Partystimmung ist auch in den angrenzenden Festzelten und auf dem
Schützenplatz bis tief in die Nacht garantiert. Sportlich geht es derweil am Samstag beim Bundesfest zu. Nein, nicht wie gewohnt beim Vogelschießen.
Die rund 120 Königsaspiranten aus den sechs Diözesanverbänden, darunter auch Sebastianer-Majestät Frank Olschewski, schießen ab 9 Uhr am
Schießstand des KKSV Geseke auf Scheiben um die höchste Punktzahl. An seiner Tradition hält die Bruderschaft dennoch fest. Deshalb startet für alle
Fest-Besucher ab 13.30 Uhr ein Demonstrations-Vogelschießen auf dem Schützenplatz. Apropos Tradition: Am Nachmittag kommen auch die
Rheinländer zu ihrem Recht. Ab 16 Uhr läuten sie mit einer Fahnenschwenkvorführung auf dem Schulhof des Gymnasiums die Proklamation des neuen
Bundeskönigs ein. Der wird um 17 Uhr auf dem Balkon der Schule vorgestellt, bevor Bürgermeister Franz Holtgrewe im Namen der Stadt zum
offiziellen Empfang ins Foyer des Gymnasiums einlädt. Die amtierenden Bundesmajestäten eröffnen mit einem Tanz ab 20 Uhr den zweiten Festabend
in der Schützenhalle. Auf große Stars – DJ Ötzi sang etwa beim Bundesfest 2008 in Beverungen – verzichten die Sebastianer ganz bewusst. „Wir wollen
feiern, wie wir das in Geseke als Schützenfest verstehen“, erklärte Busch. Für Stimmung sorgen daher Lokalmatadoren wie „Daniel Ligges & Band“
oder die „Westhighlanders Pipes & Drums“. Am Fest-Sonntag übernimmt zunächst der Kardinal das Kommando. Als Schirmherr des Bundesfestes feiert
Reinhard Marx ab 10 Uhr im Stadion Kreuzbreite ein Pontifikalamt mit den Bundesschützen, die am Sonntagmorgen in Pkw und bis zu 250 Bussen aus
allen Himmelsrichtungen nach Geseke rollen. Nach der Heiligen Messe, für die eigens ein großer Felsblock (aus Geseker Stein) und ein mit
Glasornamenten besetztes Eisenkreuz als Altar gefertigt wurden, folgt der große Höhepunkt des Bundefestes: Sechs Kilometer lang wird der Festumzug
sein, der sich fast drei Stunden durch die Geseker Innenstadt schlängelt. Am Krankenhaus werden mehr als 100 Ehrengäste das Spektakel auf einer
Bühne verfolgen. Weiträumig wird die City für den Verkehr gesperrt. Polizei, Feuerwehr, DRK und Malteser unterstützen die Sebastianer bei der
Durchführung des kunterbunten Schützen- und Musiker-Marathons. Und wenn sich die Gäste dann wieder auf den Heimweg machen, haben die
Sebastianer endlich Gelegenheit, durchzuatmen. Am Sonntagabend stehen Tanz und Gespräche in gemütlicher Runde auf dem Plan. Am Montag ab 11
Uhr beim Bundesfest-Ausklang in der Halle spielt dann das Soester Seniorenorchester, ein Ensemble von ehemaligen Profimusikern, während der Verein
für alle interessierten Freunde und Wegbegleiter Rollbraten und Fassbier als „Dankeschön“ spendiert. df

[ mehr ]

 

Sebastianer spenden für Bosnien

Die Kollekte der Schützenmesse kann sich sehen lassen. 3377 Euro haben die Geseker Sebastianer im Rahmen ihrer
Scheinwerferaktion gesammelt. Das Geld geht an ein Internat in der bosnischen Stadt Prijedor. „Wir möchten damit
einen Holzofen anschaffen“, erklärte Vidovic Marko (2. v. l.) bei der Scheckübergabe. Der bosnische Pfarrer ist zurzeit
zu Gast in Geseke. Auch Jahre nach dem Kriegsende herrsche im ehemaligen Jugoslawien noch große Not, erklärte
Vereinspräses Rainer Stahlhacke (2. v. r.). Den Anstoß zur Spende habe der Geseker Fotograf Dieter Tuschen gegeben,
der sich in diesem Jahr selbst ein Bild von der Situation in Bosnien machte. Den Scheck übergaben Sebastianer-
Geschäftsführer Heinz-Josef Dieregsweiler (l.) und Königsadjutant Matthias Buckler.

[ mehr ]

 

Bilder vom Fest zum Nachbestellen

"Haus- und Hoffotograf" Dieter Tuschen hat, die von ihm zum Hochfest geschossenen Aufnahmen, ausgestellt. Anschauen und Nachbestellen geht bei 
Foto Engel Geseke, Lüdische Str. 4, Tel. 02942/5477. Viel Spaß beim Bildergucken!

[ mehr ]

 

Der Herbst steht ganz im Zeichen der Schützen
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Freitag, 19. Juli 2013 Der Patriot

Mittwoch, 17. Juli 2013 Der Patriot

Die meisten Schützenfeste sind bereits gelaufen, doch das bedeutet nicht, dass die Fräcke, Uniformen und Zylinder
schon im Schrank verschwinden können. Denn den Schützen im NR-Land steht noch Großes bevor. Zunächst mal steht
vom 30. August bis 2. September das Kreisschützenfest in Lichtenau im Terminkalender der Schützen im Altkreis
Büren. Und dann folgen zwei ganz besondere Ereignisse von deutschlandweiter Bedeutung: das Bundesschützenfest in
Geseke vom 13. bis 15. September und der Bundesjungschützentag in Salzkotten vom 25. bis 27. Oktober. Geseke und
Salzkotten werden also im Herbst zum Zentrum des deutschen Schützenwesens.   Bundesschützenfest: 12.000 Schützen
marschieren mit Besonders der St. Sebastianus Schützenbruderschaft Geseke bleibt kaum Luft zum Durchatmen: Nach ihrem Schützenfest am ersten
Juliwochenende geht es jetzt mit Volldampf in den Endspurt für das Bundesschützenfest. Knapp acht Wochen bleiben noch bis zu dem Großereignis, zu
dem 12.000 marschierende Schützen, Könige und Hofstaaten sowie 75 Kapellen und eine schwer zu schätzende Zahl von Zuschauern in der
Hellwegstadt erwartet werden.   Fest steht nur: Es wird richtig voll. Da sind eine ausgereifte Logistik und perfekte Organisation gefragt, damit alles rund
läuft. Die Sebastianer als Ausrichter des Mega-Events sind schon seit vielen Monaten damit beschäftigt und hatten am Mittwochabend zum zweiten Mal
Besuch von einer Delegation des Bundes der Historischen Deutschen Schützenbruderschaften, dem Veranstalter des Bundesschützenfestes. Gemeinsam
mit dem Vorbereitungsteam der Sebastianer wurde der Ablaufplan besprochen und die Lokalitäten begutachtet: das Stadion an der Kreuzbreite, in dem
das feierliche Pontifikalamt mit Kardinal Marx stattfinden wird, der Schulhof des Gymnasiums, wo die Proklamation geplant ist, die Straßen der Stadt,
durch die am Sonntagnachmittag der kilometerlange Festzug führen wird. Alle wichtigen Örtlichkeiten wurden kritisch unter die Lupe genommen, ganz
besonders unter dem Blickwinkel der Sicherheitsauflagen und des geordneten Ablaufs. Fazit der Bundesorganisation: Alles im grünen Bereich. „Alles ist
von den Geseker Schützen perfekt durchorganisiert, die Lokalitäten passen. Kann eigentlich losgehen“, so der Tenor der Abordnung aus Leverkusen.  
Das positive Feedback geht sogar noch weiter: Geseke sei „ideal“ für das Bundesschützenfest: ein mannstarker Verein mit einer tatkräftigen
Vereinsführung und starkem Rückhalt in der Bevölkerung, ein tolles Festgelände. Sogar dem von den Gesekern selbst wenig geschätzten Betonklotz des
Gymnasiums konnten die Bundesschützen etwas abgewinnen: Der Balkon – den Antonianern besser als „Olymp“ bekannt – sei für die Sicht des
Publikums auf die Proklamation der Bundes- und Diözesanmajestäten am Samstagnachmittag geradezu prädestiniert, so Bundespresseprecher Rolf
Nieborg.   Bei so viel Rückendeckung gehen die Sebastianer jetzt mit Feuereifer in die letzte Runde. Jetzt stehen noch einige Detailabstimmungen auf
der Checkliste, z.B. mit den Auslieferern von Essen auf Rädern oder den Pflegediensten, die von  Straßensperrungen betroffen sein könnten. Doch
insgesamt liegt die Bruderschaft gut im Plan, und in gewohnt fröhlicher Art heißt es aus dem Vorstand: Das Bundesschützenfest wird auf jeden Fall
stattfinden.   2.000 junge Schützen übernachten in den Schulen Auch in der Nachbarstadt Salzkotten laufen die Vorbereitungen der St. Johannes-
Schützenbruderschaft auf Hochtouren. Als Ausrichter der größten Nachwuchs-Schützenveranstaltung des Bundes der St. Sebastianus-Schützenjugend
erwarten sie am letzten Oktoberwochenende rund 4.500 junge Schützen. Rund 2.000 von ihnen werden auch in Salzkotten und Umgebung übernachten –
eine echte Herausforderung, denn die jungen Leute wollen natürlich nicht viel Geld für ein Hotel bezahlen. Also werden die Herbstferien genutzt und die
Sälzer Schulen mit Beschlag belegt. Das ist leichter gesagt als getan, denn die hohen Sicherheitsauflagen erfordern eine generalstabsmäßige
Organisation und die Unterstützung der Stadt Salzkotten. So müssen für die Schulen eigens neue Nutzungskonzepte aufgestellt werden. Auf dem
Flachdach der Realschule wird sogar ein Bauzaun errichtet. Ein Wachdienst, Rettungssanitäter und rund 200 Helfer aus den Reihen der
Schützenbruderschaft sollen die Sicherheit und Ordnung garantieren. Für die dreitägige Veranstaltung kalkuliert der Diözesanverband Kosten von rund
170.000 Euro, die durch die Teilnehmergebühren von 28 Euro für Übernachtung und Verpflegung wieder hereingeholt werden sollen. Um die
Ausrichtung der Jungschützentage hatte sich übrigens auch Schloss Neuhaus beworben. Die Bewerbung scheiterte an der Bereitschaft der Stadt
Paderborn, ihre Schulen für die Übernachtungen zur Verfügung zu stellen. (te) www.bundesfest2013.de www.schuetzen-salzkotten.de

[ mehr ]

 

Fürs Bundesfest „ideal geeignet“

Gerade erst haben die Sebastianer Frack und Zylinder in den Schrank gehängt. Viel Zeit zur Erholung bleibt den
Schützen jedoch nicht. Schließlich steht das Bundesfest vom 13. bis 15. September vor der Tür. Und das will schließlich
vorbereitet werden. Das Okay von „ganz oben“ haben die Sebastianer bereits. Am Mittwochnachmittag nahm eine
Delegation des Bundesvorstands die Stadt unter die Lupe. Messe im Stadion Kreuzbreite, Proklamation am Gymnasium
Antonianum, Vorbeimarsch am Krankenhaus: Der Festablauf in Geseke ist generalstabsmäßig durchgeplant. „Das geht
hier alles nach Checkliste“, sagte Bundesgeschäftsführer Ralf Heinrichs beim Ortstermin am Stadion. Die Führung des
Bundes der Historischen Deutschen Schützenbruderschaften war zufrieden mit dem, was sie sah. „Aus meiner Sicht ist
alles in Ordnung. Ich sehe kein Manko“, erklärte Bundespressesprecher Rolf Nieborg. „Der Balkon am Gymnasium ist
für das Publikum sehr schön.“ Auch das Festgelände sei „ideal geeignet“. „Jetzt bin ich mal gespannt, welches tolle Wetter der Kardinal bestellt hat“, so
Nieborg. Die Bundesorganisation mit ihrem Vorsitzenden Karl-Heinz Körner sorgt unter anderem dafür, dass die Kapellen gleichmäßig im Zug verteilt
werden. „Die meisten Musiker kommen aus den Kreisen Soest und Paderborn“, erklärte Sebastianer-Archivar Hans-Peter Busch. „Einige Vereine
bringen aber auch ihre eigene Kapelle mit“, ergänzte der Bundespressesprecher. Bis zum Fest sind laut Busch noch einige Punkte abzuarbeiten: „Wir
gehen unter anderem noch einmal den Aufgabenkatalog durch.“ Auch die Pflegedienste und der Mobile Mittagstisch müssten informiert werden, wann
und wo die Schützen am Festsonntag durch die Stadt ziehen. - diet

[ mehr ]

 

„Relativ rauchfrei“

Geseke - Kaum Beschwerden, einsichtige Raucher, hier und da aber auch mal ein nachlässiger Wirt: Fast drei Monate
nach Inkrafttreten des verschärften Nichtraucherschutzgesetzes in NRW ist in der Stadt Geseke kein allzu großer
Widerstand zu spüren. „Ganz spontan gesagt, sind unsere Erfahrungen bislang fast durchweg positiv“, zog
Ordnungsamtsleiter Rainer Graskamp nach Ablauf der meisten Schützenfeste im Stadtgebiet am Dienstag auf Anfrage
unserer Zeitung eine erste Bilanz. Seine Einschätzung: „99 Prozent der rauchenden Bevölkerung hält sich an die
Bestimmungen.“ Vor allem in den Schützenfest-zelten und -hallen sei das Rauchverbot angenommen worden. Nur
vereinzelt habe sich jemand nicht daran gehalten, so Graskamps Beobachtung. Bestätigen kann das Heinz-Josef
Dieregsweiler, Geschäftsführer der St.-Sebastianus-Schützenbruderschaft. „Relativ rauchfrei“, lautet seine Bilanz. Aber:
„Einige Experten haben zu später Stunde schon mal ihre guten Vorsätze vergessen.“ Es seien aber nur Einzelfälle gewesen. „Wir brauchten vom
Vorstand nicht eingreifen“, erklärte der Geschäftsführer, der trotz der vielen Draußen-Raucher keinen großen Stimmungseinbruch in der Halle bemerkt
hat. Ähnlich sieht es Peter Stephan, Oberst der Störmeder St.-Pankratius-Bruderschaft. „Vollkommen unproblematisch“, lautete sein Fazit nach den
Festtagen. In der Halle sei nicht geraucht worden. Zugute kam dem Fest aber das tolle Wetter. „An so lauschigen Abenden stehen die Leute ohnehin
gerne auch mal länger draußen“, erklärte er. Nicht ganz unproblematisch läuft die Umsetzung des strikten Rauchverbotes allerdings in der Geseker
Kneipenszene. Es gebe zwei bis drei Gaststätten in der Kernstadt, da werde das Gesetz nicht eingehalten, bemerkte Graskamp. In einem Fall werde die

https://www.sankt-sebastianus.de/aktuelles/aktuelles-detailseite/archive/2013/juli/article/der-herbst-steht-ganz-im-zeichen-der-schuetzen-1.html?tx_ttnews%5Bday%5D=21&cHash=a10616a755917fb594e46b55b6270f22
https://www.sankt-sebastianus.de/aktuelles/aktuelles-detailseite/archive/2013/juli/article/der-herbst-steht-ganz-im-zeichen-der-schuetzen-1.html?tx_ttnews%5Bday%5D=21&cHash=a10616a755917fb594e46b55b6270f22
https://www.sankt-sebastianus.de/aktuelles/aktuelles-detailseite/archive/2013/juli/article/fuers-bundesfest-ideal-geeignet-1.html?tx_ttnews%5Bday%5D=19&cHash=eb04a098144e6f84e8f689b3ee0becfa
https://www.sankt-sebastianus.de/aktuelles/aktuelles-detailseite/archive/2013/juli/article/fuers-bundesfest-ideal-geeignet-1.html?tx_ttnews%5Bday%5D=19&cHash=eb04a098144e6f84e8f689b3ee0becfa
https://www.sankt-sebastianus.de/aktuelles/aktuelles-detailseite/archive/2013/juli/article/fuers-bundesfest-ideal-geeignet-1.html?tx_ttnews%5Bday%5D=19&cHash=eb04a098144e6f84e8f689b3ee0becfa
https://www.sankt-sebastianus.de/aktuelles/aktuelles-detailseite/archive/2013/juli/article/relativ-rauchfrei.html?tx_ttnews%5Bday%5D=17&cHash=2288b7a04448472de7dfcf2861e00be5
https://www.sankt-sebastianus.de/aktuelles/aktuelles-detailseite/archive/2013/juli/article/relativ-rauchfrei.html?tx_ttnews%5Bday%5D=17&cHash=2288b7a04448472de7dfcf2861e00be5


8.9.2020 2013_kopieSankt-Sebastianus-Schützenbruderschaft Geseke 1412 e.V.: 

https://www.sankt-sebastianus.de/aktuelles/archiv/2013-kopie.html 21/33

Donnerstag, 11. Juli 2013 www.tambourkorpsgeseke.de

Dienstag, 09. Juli 2013 Der Patriot

Dienstag, 09. Juli 2013 Der Patriot

Lokalität als eine Art Vereinsheim genutzt, so der Ordnungsamtsleiter. „Meines Erachtens ist das aber dann eine Kultur- und Freizeiteinrichtung. Und in
der darf eben auch nicht geraucht werden“, so seine Einschätzung. Zur Klärung des Sachverhaltes hat Graskamp die Bezirksregierung eingeschaltet. In
einem anderen Fall habe das Ordnungsamt bereits mehrere Hinweise von Gästen bekommen. „Die wollen aber anonym bleiben“, betonte Graskamp. Die
Mitarbeiter der Ordnungsbehörde werden deshalb jetzt wie angekündigt zu nächtlichen Kontrollgängen ausrücken. „Zunächst versuchen wir es mit einer
Ermahnung, dann drohen Bußgelder“, so Graskamp. Zufrieden ist der Ordnungsamtschef dennoch mit der aktuellen Situation in Geseke. „Wir haben auf
die Selbstregulierung gehofft. Bis auf in Ausnahmefällen ist die auch eingetreten.“ Ausnahmefälle duldet Odeon-Wirt Helmut Kramps überhaupt nicht.
„Das ist ein Landesgesetz. Da muss ich mich dran halten. Ich kann auch nicht ohne Führerschein Auto fahren“, sagt er. Seine Gäste weist er deshalb
ausdrücklich auf das Verbot hin. Das aber angesichts eines leichten Kundenschwunds nicht ganz ohne Sorgenfalten. „Man muss erst noch den Winter
abwarten, aber die vielen Nichtraucher, die jetzt eigentlich kommen sollten, habe ich noch nicht gesehen. Ich gehe schon von bis zu 30 Prozent
Umsatzrückgang aus.“ - df

[ mehr ]

 

Heinz Melcher zum Ehrentambourmajor ernannt

Unter den Klängen der Stadtkapelle stattete am vergangenen Schützenfest-Montag der Vorstand der Sebastianer dem
Tambourkorps einen Besuch an ihrem Vereinsheim ab, um ihrem Tambourmajor eine besondere Ehrung zu überbringen.
Denn Oberst Friedel Bergmann ernannte Heinz Melcher zum Ehrentambourmajor der St. Sebastianus
Schützenbruderschaft. Heinz Melcher jun., der im kommenden Januar nach 25 Jahren als 1. Tambourmajor und 2.
Vorsitzender sein Amt niederlegen wird, war überwältigt von dieser Überraschung und sichtlich bewegt. Schließlich war
an diesem Montag sein letzter Auftritt als Tambourmajor und Nachfolger des „Rättepink“ auf dem Geseker
Schützenfest. Doch wird es sich Heinz Melcher natürlich nicht nehmen lassen, in dieser Saison weiterhin das
Tambourkorps Geseke anzuführen. Das Tambourkorps ist auf die Ehrung und besonders auf die herausragenden
Verdienste von Heinz Melcher sehr stolz und bedauert schon jetzt seinen Abschied. Seine Nachfolge wird bei den
Neuwahlen des Tambourkorps-Vorstands am 17. Januar 2014 ermittelt.

[ mehr ]

 

Notizen am Rande des Festes

Große Zustimmung und leisen Applaus erntete Oberst Friedel Bergmann am Montagnachmittag vor dem Festumzug auf dem Marktplatz. In Anlehnung
an die Predigt des Vereinspräses Rainer Stahlhacke in der Schützenmesse und an seine eigene Rede am Ehrenmal (wir berichteten) wies er aus
gegebenem Anlass ganz bewusst auf die Gefahren der neuen Medien wie Facebook, Twitter und Co. hin. Das kam überraschend für Gefängnisseelsorger
Monsignore Wilfried Schulte. Am Samstag nach dem Schützenfrühstück war er auf einmal umgeben von zahlreichen Westhofe-Schützen. Die ernannten
den beliebten Geistlichen aus dem „schwarzen Bataillon“ zum Ehrenmitglied des Westhofe-Vorstands. Neun Hellebarden sind der St.-Sebastianus-
Bruderschaft im vergangenen Schützenjahr abhanden gekommen. „Die schlummern jetzt wohl in irgendwelchen Kellern“, ärgerte sich Ehrenhauptmann
Josef Mersmann am Wochenende. Wie gut, dass Ex-Kronkönig Björn Kurze so spendabel war und der Bruderschaft bereits Ersatz besorgt hat.
Freitagabend, Flughafen Ahden: Ein hoher geistlicher Würdenträger passiert die Kontrollen, als ein Polizist hinter ihm herruft: „Frohes Fest.“ Natürlich
handelte es sich um den Kardinal, der da mit dem Flieger aus München angereist war. Und wenn der gut gelaunt in die Heimat kommt, wissen selbst die
Sicherheitskräfte im fernen Ahden, dass in Geseke die Party des Jahres steigt. Samstagmorgen, nach der Kranzniederlegung am Ehrenmahl: „Viel Spaß
noch Ulla, viel Spaß noch Heinz-Werner, aber bitte nicht wieder schießen“, rief Edith Westermann ihrem Neffen und dessen Ehefrau zu. Ex-König und
Kaiser Heinz-Werner Dröge und Gattin Ursula halten offenbar Wort, wenn die Tante spricht.- df

[ mehr ]

 

Alt werden, jung bleiben

Als das „Salz im Leben der St.-Sebastianus-Bruderschaft“ bezeichnete Oberst Friedel Bergmann am Wochenende das
Miteinander der Generationen. Sowohl bei der Arbeit im Verein, im Vorstand und in den Hofen als auch beim
Schützenfest führe das „strikte Miteinander zum Verständnis füreinander“. „Alt zu werden und jung zu bleiben ist das
höchste Gut“, erklärte Bergmann schon am ersten Festtag vor dem Großen Zapfenstreich in Anlehnung an ein deutsches
Sprichwort. Dass dies in der Bruderschaft gut funktioniert, zeigte die große Anzahl der 50-, 60- und 65-jährigen
Vereinsjubilare, die der Oberst in der Schützenhalle zu sich rief. Für 50-jährige Treue zur Bruderschaft zeichnete er
Hermann-Josef und Heribert Bergmann, Gerhard Cramer-Fehring, Josef Dröge, Heinz Drüge, Johannes Dümpelmann,
Josef Eickenbusch, Berthold und Franz Engels, Klaus Hille, Alfons Hollenbeck, Willi Lange, Horst Ludolph, Günter
Melcher, Hubert Müntefering, Hans-Josef Niggemeier, Herbert Sauerland, Josef Schütte, Paul Schulz, Hans Schwede, Manfred Sternberg und Heinz-
Josef Volmer aus. Vor 60 Jahren traten Willi Beinert, Josef Kleine, Johannes Ruhr und Willi Suhrwehme der Bruderschaft bei. Ein dreifach kräftiges
Horrido gab es auch für die 65-jährigen Jubilare Adolf Engels, Johannes Even, Ehrenmajor Hans Lappe-Osthege, Johannes Marx, Josef Schlüter und
Anton Wessel. Jubilare, verdiente Schützen und treue Wegbegleiter ließen die Sebastianer auch am Sonntag noch einmal hochleben. Vereinsinterne
Ehrungen gab es auf dem Marktplatz für die langjährigen Vogelbauer Theo Koch (60 Jahre), Hubert Koch (40 Jahre) und Franz-Josef Koch (25 Jahre).
Ehrenhauptmann Franz-Josef Dröge erhielt den hohen Bruderschaftsorden der dritten Stufe. Michael Dömer (Vorsitzender) und Stefan Busch
(Geschäftsführer) vom Tambourkorps Störmede nahmen eine Erinnerungsplakette und eine Urkunde für die 50. Teilnahme des Vereins am Schützenfest
entgegen. Seit 25 Jahre spielt der Musikverein Frohsinn Verne bei den Sebastianern. Dafür überreichte der Oberst Plakette und Urkunde an die
Vorsitzende Eva-Maria Neumann und Kassierer Elmar Langehenke. Weiter geht der Ehrungsmarathon traditionell nach dem Umzug auf dem
Schützenplatz. Hier rückten auch dieses Mal wieder die Jubelmajestäten der Bruderschaft ins Rampenlicht. Als „etwas Einmaliges, Tolles“ bezeichnete
Bergmann die Regentschaft in der Bruderschaft. „Erst Jahre später stellt man fest, dass man Teil einer Geschichte geworden ist“, sagte er. Gleich zwei
Jubelköniginnen vor der Scheibe (Bergmann: „Das ist außergewöhnlich für uns“) ließ die Bruderschaft hochleben: die neue Königin Bettina Olschewski,
die vor 25 Jahren ein sicheres Händchen bewies, und Johanna Wellen, die vor 40 Jahren den Volltreffer vor der Scheibe landete. Ihr 25-jähriges
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Thronjubiläum feierten Ehrenhauptmann Heiken Schuster und Schwägerin Gisela. Erinnerungen an das 40-jährige Thronjubiläum wurden für Irmgard
und Josef Tillmann wach. - df

[ mehr ]

 

Mit Kleeblatt zum Königsglück

Frank Olschewski regiert beim Bundesfest

[ mehr ]

 

„Mehr als fröhliche Brauchtumspflege“

Es war dem Kardinal persönlich vorbehalten, zu Beginn der Schützenmesse in St. Petri das „schwarze Bataillon“

vorzustellen. Neben Präses Pfarrer Rainer Stahlhacke, Pastor Thomas Zwingmann, Vikar Hendrik
Luike, Pastor Detlef Stock, Domprobst Josef Heers, Gefängnisseelsorger Monsignore Wilfried
Schulte und Pastor i.R. Dr. Konrad Freier begrüßte Reinhard Marx als Konzelebranten auch
Ehrenpräses, Ex-Stadtpfarrer Uwe Schläger, den die Sebastianer mit lautem Applaus bedachten.
Marx lobte einmal mehr die „großartige Gemeinschaft“ in der Bruderschaft. Die aber, darauf
verwies Rainer Stahlhacke in seiner ersten „Schützen-Predigt“ als Stadtpfarrer, mehr leisten
müsse als „fröhliche Brauchtumspflege“. „Der Mensch ist kein Schützenvogel“, mahnte er an.
Doch werden überall auf der Welt, „auch in unserer Stadt“, immer wieder Menschen „zum
Abschuss freigegeben“. „Sie leben in der Furcht vor denjenigen, die die Hand am Drücker haben“, verwies Stahlhacke auf Mobbing, auf Menschen, die
in der Gerüchteküche gar gekocht werden, auf Streitereien am Arbeitsplatz oder in der Familie. Milde, Geduld, Demut und Toleranz nannte Stahlhacke
darauf hin als Werte, die die Schützen wie ihre Uniform tragen sollten. Und dann gestand der Pfarrer wie schon zu Beginn der Predigt ganz offen: „Ich
kann nicht schießen.“ Spendabel zeigten sich die Sebastianer wieder bei der traditionellen Scheinwerfer-Aktion. 4555 Euro (1170 Euro des Hofstaates
inklusive) sammelten sie für ein Projekt unseres Fotografen Dieter Tuschen zur Hilfe von Kriegsopfern und Jugendlichen in Banja Luka (Bosnien).
Schließlich segnete der Kardinal die Kopie eines Pfaffenfeindtalers“, einer Schmähmünze, die Christian von Braunschweig 1622 in Lippstadt prägen
ließ. Als Erinnerung an den erfolgreichen Widerstand gegen den Feldherrn überreichte Oberst Friedel Bergmann die Kopie der Kleinodie an den
Nachfolger des damaligen Fähnrichs Allhardt Brandt, den heutigen Major Hans-Georg Dröge - und das eben nicht als Schmäh- sondern als Geseker
Ehrenzeichen. - df

[ mehr ]

 

'Samstag' wird ein Zelt zusätzlich zur Halle geöffnet

Vor dem Hochfest der Sebastianer gab es einen Schub an Bestellungen auswärtiger Vereine. Damit ist die Kapazität der Halle am Samstagabend erreicht.
(Das notwendige Sicherheitskonzept begrenzt die Personenahl in der Halle.) Das wird der Feierlaune aber keinen Abbruch tun. Die Verantwortlichen
haben sich entschlossen, das kleinere, der beiden Festfestzelte, zusätzlich zu öffnen. Hier wird ebenfalls ein Programm stattfinden. Es ist auf dem
gesamten Schützenplatz "Dampf auf dem Kessel". Also lohnt sich ein Kommen AUF JEEEDEN FALL! Der Eintritt auf den Schützenplatz ist kostenlos
und auch nicht in der Personenzahl begrenzt. Für die Halle gilt an beiden Abenden: Da es bei uns überall schön ist, werden wir keine
Tischreservierungen vornehmen. Wir sind uns sicher, dass alle die sitzen möchten, auch einen Tisch finden werden. Wir freuen uns, dass unsere
angebotenen Veranstaltungen einen so begeisterten Anklang finden.

[ mehr ]

 

„Jetzt gibt’s Kloppe“

Tampete, Kegel, Ecossaise: Ein Selbstversuch in der Schützenhalle

[ mehr ]

 

„Jeder muss seinen Beitrag leisten“

Kreisoberst denkt über die Zukunft des Schützenwesens nach

[ mehr ]
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"Hier gilt es, Schütze, deine Kunst zu zeigen: Das Ziel ist würdig, und der Preis ist groß." (F. Schiller)

Eine gute Nachricht an alle "Zielfrage-Kritiker". Die Flinten, die beim Vogelschießen benutzt werden, sind an der
Vogelschießanlage eingerichtet und Probe geschossen worden. Die Ergebnisse könnt Ihr unten sehen. Die Ausreißer oben links
und unten rechts wurden durch Treffer auf die mittige "Vogelschraube" abgelenkt. Also von hier aus an alle Aspiranten auf die
Titel: Eine prickelnde Vorfreude, und Gut Schuss! Schütt hoch! Ostolü! und Horrido, Joho!

 

Sicherheit geht vor

Sebastianer machen keine Kompromisse

[ mehr ]

 

St. Sebastianus-Schützenbruderschaft stimmt sich auf Hochfest ein

Die Vorbereitungen für das bevorstehende St. Sebastianus-Schützenbruderschaft (5. – 8. Juli)
sind fast abgeschlossen. Im Rahmen einer öffentlichen Vorstandssitzung am gestrigen
Sonntagnachmittag im Speisesaal der Schützenhalle wurde noch einmal alles durchgesprochen.

Alles Wesentliche für das Schützenfest ist gerichtet. Der Ablauf des Zapfenstreichs, die
Schützenmesse, die Totenehrung am Ehrenmal, die Jubilare und das Vogelschießen waren
dabei nur einige Details der Planungen für das Hochfest. Auch auf bevorstehende Änderungen
im Programmablauf wurde noch einmal hingewiesen. Das Antreten am Sonntag und Montag
wird um eine Stunde auf 13:30 Uhr vorverlegt, so dass um 14:00 Uhr der Umzug vom
Marktplatz aus starten kann. Die Polonaise beginnt bereits um 17:30 Uhr. Erstmalig findet am
Sonntag von 11:00 bis 12:30 Uhr das Konzert der Stadtkapelle Geseke auf dem Marktplatz statt. Das Konzert am Montagmorgen entfällt. Der
Kindertanz am Montag beginnt bereits um 17:00 Uhr. Im Zuge der Vorstandssitzung, die durch das Tambourkorps Geseke musikalisch untermalt wurde,
wurden die neuen Majestäten aus der Jungschützenabteilung vorgestellt. Bei den Schülern ab zwölf Jahren siegte aus der Osthofe der 15-jährige Leon
Knies. König vor der Scheibe wurde im unmittelbar vor der Veranstaltung ausgetragenen Wettkampf Michael Leising (Osthofe). Wie bereits im
vergangenen Jahr, sei in diesem Jahr das Jungschützenschießen mit 15 Bewerbern erneut sehr gut angenommen worden. (bl)

[ mehr ]

 

Schützen üben Heimattänze

Wer feiern will wie ein Geseker, der muss auch tanzen können wie ein Geseker. Die St.-Sebastianus-Schützenbruderschaft Geseke bietet deshalb im
Vorfeld des Schützenfestes (5. bis 8. Juli) wieder eine Trainingseinheit zum Einstudieren alter Geseker Heimattänze an. Dabei können Bewegungen rund
um Tampete, Kegel und Ecossaise vertieft und neu erlernt werden. Alle Interessierten treffen sich hierzu am kommenden Montag, 1. Juli, um 20 Uhr in
der Geseker Schützenhalle.

[ mehr ]

 

Kreisverkehr voll gesperrt

Im Zuge der Bauarbeiten in der Bachstraße wird der Kreisverkehr im Übergang zur Othmarstraße voraussichtlich ab heute voll gesperrt. Wie das
städtische Tiefbauamt mitteilt, werden die Mischwasserkanalisation, die Fahrbahn und die Mittelinsel erneuert, die Fußgängerüberwege barrierefrei
umgestaltet und die Seitenbereiche neu gepflastert. Die Sperrung dauert voraussichtlich sechs Wochen. Ausweichmöglichkeiten führen über die
Südmauer.

[ mehr ]

 

Sebastianer Jungschützen aktiv: Pin für den guten Zweck

Sie stehen in den Startlöchern. Noch 8 Mal schlafen und dann feiert die St. Sebastianus Schützenbruderschaft Geseke e.V. ihr diesjähriges Hochfest. Die
Vorbereitungen laufen derzeit auf Hochtouren. Die Schuhe stehen zum Putzen bereit. Die Fräcke sind gereinigt. Häuser werden gestrichen. Eine ganze
Stadt steht Kopf. Auch bei den Jungschützen ist die Vorfreude groß. So freuen sich Leon Knies und Lukas Berger erstmals am kommenden Samstag in
Frack mitmarschieren zu dürfen. Beide sind 2013 in der Bruderschaft eingetreten und wollen pünktlich um 6:30 Uhr in der Osthofe antreten. Quasi zu
ihrem Einstand haben sich die beiden Schüler vom heimischen Gymnasium und der Realschule etwas ganz Besonderes ausgedacht, Eine Aktion, die
auch noch einem guten Zweck zugute kommt. Sie haben einen neuen Ansteckpin mit Logo der Sebastianus Schützenbruderschaft entworfen. „Zunächst
sollte dieser Pin nur für eine Hand voll Leute sein“, berichtet Lukas Berger. „Der Pin ist wie ein Kompass gestaltet und verbindet somit die Nord-, Ost-
und Westhofe“, erklärt Leon Knies. Schnell fand die Idee größeren Zuspruch – auch beim Stab der St. Sebastianus Schützenbruderschaft – und so
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suchten sie nach einem sozialen Verwendungszweck und sind durch verschiedene Medienberichte auf eine Initiative des
freien Bildjournalisten Dieter Tuschen gestoßen. Seit vielen Jahren macht sich der Geseker auf dem Weg zu Menschen,
die in Armut leben. Egal ob Afrika, Peru oder Rumänien. Dieter Tuschen ist in der ganzen Welt unterwegs und ruft
immer wieder zu Spendenaktionen auf, ganz treu dem Motto: „Scheue dich nicht, genau hinzusehen, auch wenn es
unangenehm ist. Jede Herausforderung hat ihren Reiz.“ Diesen Aufruf sind die beiden Geseker Jungschützen nun
gefolgt. Mit dem Erlös der Pins (4,00 Euro pro Stück) soll ein Kongo-Projekt des Geseker Fotografen finanziell
unterstützt werden. Deshalb wollen sie auf dem hochfest nicht nur feiern sondern ihre Pins unters Volk bringen. Hilferuf
aus dem Kongo So bekam Tuschen vor einiger Zeit ein Anruf aus dem Kongo. Irene Freimark-Zeuch lebt in Kilueka,
einem kleinen Dorf im Westen des afrikanischen Staates. Ein großer Wunsch der Dorfbevölkerung ist es, ihre
Lebensumstände zu verbessern. Sie wollen Krankheiten, die durch schlechte Hygiene auftreten, vorbeugen. Immer
wieder kommt es im Kongo zu Neuinfektionen von Malaria. Viele Kinder leiden oft an Durchfallerkrankungen, die vom
verschmutzten Wasser verursacht werden. Brunnen und Latrinen werden daher dringend benötigt. Insgesamt haben sich 22 Frauen aus zehn Dörfern
zusammengefunden um gemeinsam anzupacken. Für 450 Euro bekamen sie einen 3.000 Quadratmeter großen Garten, den sie nun bearbeiten. Pflanzen
und Bäume wurden bereits gesetzt. Einige Geseker Geschäftsleute haben das Projekt bereits mit 2.000 Euro unterstützt. Weiterhin wird dringend nach
Spenden gesucht. So ist Dieter Tuschen vom Engagement von Lukas und Leon schon jetzt begeistert. Für diejenigen, die das Hilfsprojekt im Kongo
finanziell unterstützen möchten, ist ein Spendenkonto bei der Stadtsparkasse Schmallenberg eingerichtet. Zahlungsempfänger ist das „neue Bildpost“-
Hilfswerk in Lippstadt. Die Kontonummer lautet 50 00 30 03, die Bankleitzahl 46 05 28 55. (bl)

[ mehr ]

 

Altar ist „schwerer Brocken“

Reinhard Kardinal Marx ist ein echtes Geseker Urgestein - und ein leidenschaftlicher Sebastianer gleich dazu.
Ehrensache, dass er beim Bundesschützenfest (13. bis 15. September) auch das Pontifikalamt zelebriert. Um noch
einmal zum Urgestein zurückzukommen: Der Altar im Stadion Kreuzbreite wird am Sonntag, 15. September, ein ganz
besonderer sein. Er besteht aus einem etwa zwei bis drei Tonnen schweren Block aus Geseker Kalkstein. Der Gabentisch
kommt frisch aus dem Steinbruch. Die Dyckerhoff AG hat ihn dort aus dem Felsen gesprengt. „Wir haben eine
Herausforderung gesucht. Einen Altar aus Stroh sieht man schließlich überall“, erklärt Karl Gärtner. „Zur Gestaltung
nehmen wir Geseker Elemente und fügen sie zusammen“, so der Hauptmann der Nordhofe. Zu diesen Elementen zählt
auch ein zwei Meter hohes und 500 Kilo schweres Eisenkreuz, das die Schonlau-Werke gießen. Für den künstlerischen
Feinschliff ist der Geseker Glaser Alexander Arens verantwortlich. „Er arbeitet rote und gelbe Glaselemente in das
Kreuz ein“, sagt Gärtner. Für die Geistlichen - Marx wird bei der Messe vom Ehrenbundespräses Heiner Koch unterstützt - gibt es passende
Sitzgelegenheiten. Zum einen sind das Bänke aus Stein. „Zum anderen hat der Heimatverein einen besonderen Stuhl für den Kardinal zugesagt“,
berichtet der Hauptmann. Wie das Pontifikalamt ist auch das gesamte Bundesfest bereits durchorganisiert. „Die Arbeit in den verschiedenen AGs läuft
auf Hochtouren“, erzählt Oberst Friedrich Bergmann. „Jetzt geht es an den Feinschliff.“ „Das Sicherheitskonzept ist fertig, jetzt warten wir nur noch auf
die Genehmigung“, fügt Geschäftsführer Heinz-Josef Dieregsweiler hinzu. Zwei Wochen vor dem Großereignis muss das Organisationsteam dann noch
einmal kräftig in die Hände spucken. Dann steht unter anderem die Verlegung der Versorgungsleitungen für Strom und Wasser an. Wenn am Festsonntag
bis zu 12 000 Schützen und 62 Musikkapellen durch Geseke marschieren, wird es rummelig. 200 Helfer sind dann im Einsatz, berichtet Bergmann. „Sie
koordinieren die Verkehrsführung und sorgen dafür, dass die Schützen ihre Plätze finden“, so der Oberst. „Das ist ein ständiges Kommen und Gehen“,
fügt Dieregsweiler hinzu. „Einige Vereine fahren nach dem Umzug nämlich sofort wieder in die Heimat.“ Auf was sich die Vorstandsmitglieder am
meisten freuen? „Wenn im Nachhinein alles gut gelaufen ist“, sagt Geschäftsführer Heinz-Josef Dieregsweiler. „Dann trinke ich auch mein erstes Bier“,
pflichtet ihm Oberst Friedrich Bergmann bei. - diet

[ mehr ]

 

Sebastianer präparieren sich fürs Schützenfest

Wichtige Änderungen im Programmablauf / Vorher: Reveille-Schlagen und Aufräumaktion

[ mehr ]

 

Konzert an der Kapelle

Die Stiftsbauhütte und die Stadtkapelle Geseke laden am Freitag, 21. Juni, zu einem Dämmerschoppen mit Konzert an der Maria-Hilf-Kapelle
(Kapellenweg) ein. Ab 19 Uhr halten die Musiker eine öffentliche Probe ab. Die Mitglieder der Stiftsbauhütte sorgen für Getränke und Grillwürstchen.
Das Konzert findet in diesem Jahr bereits zum fünften Mal statt. Der Erlös aus dem Getränkeverkauf ist für die Orgelrenovierung nach dem
Schimmelbefall in der Stiftskirche bestimmt. Bei Regenwetter fällt die Veranstaltung an der Kapelle ersatzlos aus.

[ mehr ]

 

Sebastianer in den Startlöchern

Schon jetzt bereitet sich die St.-Sebastianus-Schützenbruderschaft Geseke auf das Hochfest vom 5. bis 8. Juli vor. Der Veranstaltungsreigen beginnt am
Sonntag, 30. Juni, um 11 Uhr mit dem Reveille-Schlagen in den Standquartieren der Nord-, West- und Osthofe durch das Geseker Tambourkorps. Ab 14
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Uhr wird auf dem Schießstand des KKSV Geseke der neue Scheibenkönig und Schülerprinz ermittelt. Um 16 Uhr findet das Vorexerzieren im
Speiseraum der Schützenhalle statt.

[ mehr ]

 

Zylinder(kopfdichtung) in aller Munde

[ mehr ]

 

Jugendmajestäten brauchen Unterstützung!

Am kommenden Wochenende (7. bis 9. Juni) finden die Diözesanjungschützentage in Dringenberg statt. Hier haben unsere Jugendmajestäten Benedikt
Schwark und Leon Marx die Chance Diözesanprinz bzw. Diözesanschülerprinz zu werden, und sich für das Bundesprinzenschießen zu qualifizieren. Vor
den Schießwettbewerben nehmen wir am großen Festumzug durch Dringenberg teil. Der Bus fährt am Sonntag 09.06.13 um 9:00 Uhr am Schützenplatz
ab. Alle Schützenbrüder sind herzlich eingeladen, unsere Jugendmajestäten beim Festumzug zu begleiten und so Rückenwind für den Wettkampf zu
geben. Anzugsordnung: volle Uniform

[ mehr ]

 

Bataillonsmeisterschaften 2013

Auch in diesem Jahr sind alle Schützenbrüder herzlich eingeladen, an der Bataillonsmeisterschaft teil zu nehmen. Geschossen wird auf dem Schießstand
des KKSV 1925 Geseke e.V. am Schneidweg 35. Die Luftgewehre, Scheiben und Munition werden kostenfrei zur Verfügung gestellt. Geschossen
werden kann Dienstags zwischen 18:00 und 22:00 Uhr, Samstags zwischen 14:30 und 18:00 oder am Sonntag zwischen 10:30 und 13:00 Uhr. Die
Teilnahme ist noch bis zum 25.06.2013 möglich. Die Sieger werden in der öffentlichen Vorstandsitzung am 30.06.2012 bekannt gegeben.

[ mehr ]

 

Gläubige folgen Allerheiligstem

Unter Gebet und Gesang haben die Gläubigen der Geseker Kirchengemeinden das Allerheiligste am Fronleichnamstag,
dem Hochfest des Leibes und Blutes Christi, durch die Straßen begleitet. Dem Festhochamt in der Stadtkirche St. Petri
schloss sich die Fronleichnamsprozession durch das fahnengeschmückte Geseke an. Neben den Fahnenabordnungen der
örtlichen Vereine und Verbände, unter ihnen die St. Sebastianus-Schützenbruderschaft und der Bürgerschützenverein,
folgten auch die Kommunionkinder 2013 in ihren Festgewändern dem Allerheiligsten. „Wir feiern heute dankbar die
Hingabe Jesu in der Eucharistie“, erklärte Pfarrer Rainer Stahlhacke am Ehrenmal, der ersten Gebetsstation. Durch den
Empfang der Kommunion lebten Christen im Geist Gottes, dessen Gegenwart das Fundament des menschlichen Lebens
sei. Den sakramentalen Schlusssegen erteilte Stahlhacke den Gläubigen dann in der Stadtkirche als letzter
Prozessionsstation. - Foto: mpr

[ mehr ]

 

Schützen fahren zum Jubiläum

Die St. Sebastianus-Schützenbruderschaft Geseke nimmt am Samstag, 1. Juni, unter Leitung der Osthofe am Ausmarsch zum 100-jährigen Jubiläum des
Musikvereins „Frohsinn Verne“ teil. Hierzu treffen sich die Schützen um 16 Uhr am Geseker Hof, der Bus fährt um 16.30 Uhr. Interessierte Schützen
sollten in Frack und Zylinder, mit weißer Hose und weißen Handschuhen, die Offiziere in voller Montur antreten. Der Vorstand sorgt für das Eichenlaub.

[ mehr ]

 

Verein bestellt Fahnen

Die Geseker St.-Sebastianus-Schützenbruderschaft beabsichtigt die Bestellung neuer Vereinsfahnen mit Wappen. Geplant ist die Anschaffung neuer
Banner und Hissflaggen in der Größe 1,20 mal 3 Meter. Diese können bis Samstag, 25. Mai, im Modehaus Feldmann bei Ehrenhauptmann Rainer
Feldmann (Lüdische Straße 6) geordert werden. Bestellformular

[ mehr ]
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Uhren zum 600-jährigen!

Die Jubeljahre gehen dem Ende zu.

[ mehr ]

 

Sebastianer zum Bundesköniginnentag

St. Sebastianus Geseke. Die St. Sebastianus-Schützenbruderschaft Geseke fährt am Sonntag, 12. Mai, zum Bundesköniginnentag nach Dormagen-
Stürzelberg. Stürzelberg liegt direkt am Rhein, so dass der Festzug teilweise am Rheinufer entlangführt - bestimmt ein sehenswertes Spektakel. Abfahrt
mit dem Bus ist um 7 Uhr ab Schützenplatz. Die Rückkehr ist für ca. 20 Uhr vorgesehen. Hellebarden und Eichenlaub sind am Bus. Musikalisch
begleitet werden die Schützen von der Stadtkapelle. Anmeldungen sind dringend erforderlich beim Geschäftsführer der Bruderschaft, Heinz-Josef
Dieregsweiler (0172-20 84 898). Gerade im Vorfeld des Bundesschützenfestes im September wäre eine zahlreiche Beteiligung der Schützenbrüder
wünschenswert.
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Sebastianer zum Bundesköniginnentag

St. Sebastianus Geseke. Die St. Sebastianus-Schützenbruderschaft Geseke fährt am Sonntag, 12. Mai, zum Bundesköniginnentag nach Dormagen-
Stürzelberg. Stürzelberg liegt direkt am Rhein, so dass der Festzug teilweise am Rheinufer entlangführt - bestimmt ein sehenswertes Spektakel. Abfahrt
mit dem Bus ist um 7 Uhr ab Schützenplatz. Die Rückkehr ist für ca. 20 Uhr vorgesehen. Hellebarden und Eichenlaub sind am Bus. Musikalisch
begleitet werden die Schützen von der Stadtkapelle. Anmeldungen sind dringend erforderlich beim Geschäftsführer der Bruderschaft, Heinz-Josef
Dieregsweiler (0172-20 84 898). Gerade im Vorfeld des Bundesschützenfestes im September wäre eine zahlreiche Beteiligung der Schützenbrüder
wünschenswert.
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Zielsichere Schützen

Einen Platz auf dem Treppchen haben sich die Sportschützen der St.-Sebastianus-Schützenbruderschaft jetzt bei den
Diözesanmeisterschaften in Hövelhof gesichert. Rund 550 Teilnehmer aus dem Diözesanverband Paderborn im Bund
der historischen deutschen Schützenbruderschaften konkurrierten in mehr als zehn verschiedenen Disziplinen.
Gleichzeitig dienten die Meisterschaften als Qualifizierungswettbewerb für die Bundesmeisterschaften in Frechen bzw.
Gymnich. Aus den Reihen der Sebastianer belegten Peter Müller, Alexander Gockel und Dieter Brock erste Plätze in den
Disziplinen KK Sportpistole Einzel und Mannschaft. Auf Rang zwei schafften es Peter Müller, Frank Olschewski,
Wolfgang Blanz, Dieter Brock und Alexander Gockel in den Wettbewerben Luftpistole Schützenklasse Einzel,
Luftpistole Altersklasse Einzel, Luftpistole Altersklasse Mannschaft und KK Sportpistole Einzel. Den dritten Platz in der Disziplin KK Sportpistole
Mannschaft holten schließlich Wolfgang Blanz, Holger Müller und Wilhelm Brinkmann.

[ mehr ]

 

Bittprozession zur Lauflinde

Die Nordhofe der St.-Sebastianus-Schützenbruderschaft lädt am kommenden Montag, 6. Mai, zur Bittprozession zur Lauflinde ein. Los geht es um 19
Uhr auf dem Hof Gockel (In den Kühlen 6).

[ mehr ]

 

„Alles hat seine Zeit“

Neun Jahre dauert es noch, dann steht den Geseker Katholiken ein besonderes Event bevor. 400 Jahre Lobetag feiern sie 2022 am dritten Sonntag nach
Ostern. Die Erinnerung daran, dass es den Gesekern im Jahr 1622 als einziger Stadt in Westfalen gelungen ist, den „tollen“ Christian von Braunschweig
abzuwehren, findet so womöglich einen besonderen festlichen Rahmen. Pfarrer Rainer Stahlhacke blickte gestern schon einmal in seiner Lobetagpredigt
am Lüdischen Tor auf dieses besondere Ereignis voraus. Im Mittelpunkt seiner Ausführungen stellte er jedoch das Bibelzitat „Alles hat seine Zeit“. Er
verwies darauf, dass „wir die Zeit nicht in unseren Händen halten. Unser Leben besteht aus einer großen Unverfügbarkeit“, ließ der Geistliche wissen.
Keiner wisse, was geschehen wird und wie es geschehen wird. Deshalb gelte der Leitspruch: „Was du zu tun hast, das musst du heute im Hier und Jetzt
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tun“. Daran hielten sich auch die Mitglieder des Rats, die Fahnenabordnungen der Vereine und St.-Sebastianus-
Schützenbrüder, die Kommunionkinder, die Musiker der Stadtkapelle sowie zahlreiche Gläubige, indem sie über die
Stadtwälle zogen und ihre Dankbarkeit dafür ausdrückten, dass das belagerte Geseke vor 391 Jahren dem „tollen“
Christian standhalten konnte. Eine Neuerung erwartete die Prozessionsteilnehmer am Steinernen Tor. Hier begleiteten
erstmals Böllerschüsse den Segen. Von dort es ging es weiter zum Lüdischen Tor und zum Viehtor, bevor die Prozession
in der Stiftskirche endete.

[ mehr ]

 

Geseker Schützen auf Kreisebene erfolgreich

Der Lippstädter Ortsteil Esbeck präsentierte sich am Samstag von seiner besten Seite. Esbeck war Schauplatz des
sechsten Kreisjungschützentages mit über 400 Teilnehmern aus 35 Vereinen des Kreisschützenbundes Lippstadt.  
Kreisoberst begrüßte alle anwesenden Jungschützen und machte deutlich dass der Kreisjungschützentag neben dem
Kreisjungschützenabend beim Kreisschützenfest eine wichtige Veranstaltung sei um die Tradition des Schützenwesens
jungen Menschen näher zu bringen.   Höhepunkt des Tages war dabei das Vogelschießen am Samstagnachmittag. Unter
den 108 Teilnehmern des Vogelschießens sicherte sich bereits mit dem 4. Schuss Marvin Moka aus Lipperode die Krone.
Arnim Peters vom Lippstädter Schützenverein konnte das Fass für sich behaupten.   Der Bökenförder Benedikt
Wienecke-Stöcker traf mit dem 63. Schuss das Zepter. Felix Korn von der St. Sebastianus Schützenbruderschaft Geseke
1412 e.V. (Osthofe) sicherte sich den Apfel mit dem 71. Schuss. Der neue Kreis-Jungschützenkönig, Christoph Schütte (25) kommt von der St. Jakobus
Schützenbruderschaft Ehringhausen. Er sicherte sich mit dem 113. Schuss die Königswürde.   Nach der Königsproklamation durch Kreisoberst Bernhard
Adams klang der Tag mit einer Zeltparty mit DJ Jan Jansen aus. (bl)

[ mehr ]

 

„Totales Verständnis“

Wenn beim Bundesfest vom 13. bis 16. September 12000 Schützen durch Geseke marschieren, können sie auch auf die Gastfreundschaft der Anwohner
bauen. Am Mittwochabend suchte der Sebastianer-Vorstand das Gespräch mit Nachbarn des Schützenplatzes - und informierte über den Festablauf und
mögliche Beeinträchtigungen. Etwa 80 Anwohner seien der Einladung gefolgt, berichtete Heinz-Josef Dieregsweiler auf Nachfrage. „Die Stimmung war
gut. Es gab nichts Kritisches“, sagte der Sebastianer-Geschäftsführer. Die Nachbarn des Schützenplatzes zögen bei der Ausrichtung Großveranstaltung
voll mit. Den Beeinträchtigungen sähen sie gelassen entgegen. „Schließlich können wir uns lange genug darauf einstellen“, so der Tenor. Bei der
Versammlung sprach der Vorstand unter anderem das Sicherheitskonzept, den Marschweg sowie die Standorte der Imbissstände und Notfallhelfer an.
Während des großen Festumzuges am Sonntag, 15. September, werden die Straßen rund um den Schützenplatz für etwa vier Stunden gesperrt. „Die
Leute haben totales Verständnis dafür“, sagte Dieregsweiler. „Das Sicherheitskonzept steht. Was fehlt, sind nur noch die Feinheiten“, so der
Geschäftsführer weiter. Als nächsten Schritt versendet das Organisationsteam die Einladungen und bereitet Hinweisschilder und Absperrungen vor.
Eines will Dieregsweiler übrigens schon jetzt klarstellen: „Dieses Mal marschieren wir auf jeden Fall - auch bei Regen.“ - diet

[ mehr ]

 

Zickzack-Fahren am Hospital

Baustelle an der Bachstraße: Gewerbetreibende und Autofahrer murren nicht

[ mehr ]

 

Kreisjungschützentag in Esbeck

Die Jungschützenabteilung der Sankt Sebastianus Schützenbruderschaft wird am kommenden Samstag (20. April) am 6. Kreisjungschützentag des
Kreisschützenbundes Lippstadt e.V. teilnehmen. Der Bus Richtung Esbeck fährt um 16:00 Uhr am Markplatz Geseke ab. Wir werden am Vogelschießen
und an der Zeltparty teilnehmen. Die Rückfahrt nach Geseke ist für 0:30 Uhr geplant. Es sind noch wenige Plätze im Bus frei. Interessierte Jungschützen
können sich weiterhin bei  Jungschützenmeister Alexander Gockel oder beim König vor der Scheibe Benedikt Schwark anmelden. Anzugsordnung:
volle Uniform, ohne Kopfbedeckung und ohne Gewehr.

[ mehr ]

 

Kardinal Marx will im Erzbistum bleiben

Er ist gerade fünf Jahre lang Erzbischof, seit zweieinhalb Jahren Kardinal. Nun wird Reinhard Marx eines von nur acht Mitgliedern eines von Papst
Franziskus neu geschaffenen, internationalen Gremiums von Kardinälen, das ihn bei der Leitung der katholischen Kirche beraten und bei der Reform der
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Kurie unterstützen soll. Die Ehre für Kardinal Marx ist groß - und ebenso sein Schweigen, auch zwei Tage, nachdem das
vatikanische Staatssekretariat seine Berufung mitteilte. Er nehme die Aufgabe an, sagte Marx am Montag kurz und
knapp. Endgültig nach Rom zieht es ihn jedoch nicht: Das Amt des Erzbischofs von München und Freising werde er
aber weiterhin voll ausfüllen. Im Erzbistum stößt die Ernennung von Kardinal Marx auf viel Zustimmung. Marx sei ein
konsequenter Reformer, der auch vor unbeliebten Entscheidungen nicht zurückschrecke, sagte Uwe Karrer, der
Vorsitzende des Katholikenrats der Region München. Dass er eine Organisation neu strukturieren könne, habe er im
eigenen Bistum bewiesen. Er hoffe, dass unter der Arbeit in Rom die Verbindung nach München nicht leide - aber Marx
sei ein guter Manager. 'Und zu einem solchen gehört, dass er sein Heimatbistum weiterhin gut betreut.' Auch die
reformorientierte Priester-Initiative 'Münchner Kreis' lobte die Berufung von Marx. Der Kardinal könne sich und seinen
Reformwillen nun beweisen, sagte Sprecher Albert Bauernfeind. Er könne sich vorstellen, im Hinblick auf den Einfluss
des Kardinals Bitten zu formulieren. Die Kirchenreform-Bewegung 'Wir sind Kirche' zollte Marx ebenfalls Respekt.
'Das ist eine große Verantwortung', sagte Sprecher Christian Weisner. Die Entscheidung des Papstes zeuge von der großen Bedeutung der deutschen
Kirche. Allerdings gehe es in Rom um mehr als um Organisationsfragen, sagte Weisner: Notwendig sei auch eine spirituelle Neuorientierung der Kirche.
Die Berufung des Gremiums lobte Weisner als deutliches Signal für eine Weltkirche unter Papst Franziskus. Die Einführung eines beratenden Gremiums
war bereits auf den Versammlungen vor Beginn des Konklaves vorgeschlagen worden. Kardinal Marx soll dort durch eine Rede über den Reformbedarf
der Kurie aufgefallen sein. Hierfür Kardinäle aus dem Ausland einzubinden, liegt nahe. Dass Marx dagegen dauerhaft nach Rom ziehen wird, gilt als
unwahrscheinlich - auch aus Sicht des Papstes. Kardinäle, die ihn bei der Kurienreform beraten sollen, selbst in die vatikanischen Behörden einzubinden,
dürfte nicht in seinem Sinne sein. Das erste Treffen des Gremiums soll von 1. bis 3. Oktober stattfinden. Jakob Wetzel

[ mehr ]

 

Gedenken an Belagerung der Stadt

Im Gedenken an die Belagerung der Stadt durch Christian von Braunschweig im Jahre 1622 feiern die Geseker am Sonntag, 21. April, den Lobetag. Das
Festhochamt beginnt um 9 Uhr in der Stiftskirche. Anschließend findet die Prozession über die Wälle der Stadt mit Stationen am Steintor, Lüdischen Tor
(mit Predigt) und am Viehtor statt. Der Abschluss mit Te Deum ist dann wieder in der Stiftskirche. Danach werden noch ein Frühschoppen, Mittagstisch
und eine Kaffeetafel im Innenhof der Stiftskirche angeboten. Alle Anwohner werden gebeten, den Prozessionsweg zu schmücken. Die Osthofe der St.-
Sebastianus-Schützenbruderschaft übernimmt die Begleitung der Prozession. Die eingeteilten Schützen treffen sich dazu um 8.30 Uhr im Pfarrsaal der
Stiftskirche. Nach dem offiziellen Teil ist für Schützen und Musiker noch ein gemütliches Beisammensein geplant.

[ mehr ]

 

Gespräch mit Anwohnern

St. Sebastianus informiert über Bundesschützenfest

[ mehr ]

 

Randnotizen

Auch wenn es draußen noch nicht so aussieht: Das Osterfest steht unmittelbar vor der Tür. Logisch, dass auch der Osterhase schon in den Startlöchern ist
– und zwar auf dem Kreisel an der Lüdischen Straße in Geseke. Dafür haben die Nordhofe der Sebastianer gesorgt. Die Schützen um Hauptmann Karl
Gärtner haben ihrer Bruderschaft zugleich eine Liebeserklärung gemacht. In seiner Kiepe trägt Meister Lampe nämlich Eier in den Vereinsfarben
schwarz, weiß und grün. Grüner soll es auch bald um den Osterhasen herum werden. „Angedacht war eine Frühlingsbepflanzung. Das Wetter hat uns
aber leider einen Strich durch die Rechnung gemacht“, erklärte Karl Gärtner. Sobald es wärmer wird, möchte die Nordhofe diesen Arbeitsschritt
nachholen.

[ mehr ]

 

Party statt pauken: Abiturienten schießen den Vogel ab

Pauken und Trompeten statt Pauken für die Klausuren: Party ohne Ende hieß es in den vergangenen Tagen für die
Abiturienten des Gymnasiums Antonianum im Rahmen ihrer traditionellen Motto-Woche. Ein richtiges Schützenfest -
wie könnte es in Geseke anders sein - bildete den Höhepunkt der Feierlichkeiten. Wimpel und Fähnchen von allen
heimischen Vereinen zierten die Penne. Die Jungs standesgemäß in Uniform, die Mädels in schicken Roben, machten
sich bereit, ihre Stufen-Regenten zu küren. Den Königstitel sicherte sich Yasin Tanriverdi. Leonie Heuer folgte ihm auf
den Thron. Das alles fand unter dem Dach der neu gegründeten St.-Antonianum-Schützenbruderschaft statt. Und
spätestens als die Abi-Schützen mit Pauken und Trompeten, mit Majestäten und Hofstaat im dichten Schneetreiben am
Mittwochmittag auch noch einen richtigen Umzug durch die Innenstadt veranstalteten, mussten bei den Sebastianern
und den Bürger-Schützen angesichts der neuen Konkurrenz die Alarmglocken schrillen. Wie gut, dass die Antonianum-
Schützen nicht mehr ewig weiter schießen können. Nach den heute beginnenden Ferien stehen schließlich die alles entscheidenden Abitur-Klausuren und
die mündlichen Prüfungen an.

[ mehr ]
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"Bitte helft dem Papst"

Reinhard Kardinal Marx spricht über das Konklave und seine ersten Begegnungen mit Franziskus

[ mehr ]

 

Kardinal Reinhard Marx zur Wahl des neuen Papstes

„Voller Freude und mit großer Hoffnung“ hat Kardinal Reinhard Marx auf die Wahl von Jorge Mario Bergoglio zum Papst reagiert. In Rom erklärte der
Erzbischof von München und Freising: „Ich bin sehr glücklich, dass – so glaube ich – Gott selbst Papst Franziskus zum Hirten seiner Kirche bestellt hat.
Vor dem Konklave habe ich gesagt: Das Volk Gottes betet, die Kardinäle wählen, Gott entscheidet! Und so habe ich es als Teilnehmer des Konklave
erfahren. Ich habe dem neuen Papst im Namen des Erzbistums München und Freising, aber auch im Namen aller bayerischen Katholiken versprochen,
dass wir ihn im Gebet begleiten und treu zum Nachfolger des Heiligen Petrus stehen. Die ersten Worte des Heiligen Vaters und die ersten Zeichen, die er
gesetzt hat, ermutigen mich sehr und machen mich froh. Wir können – davon bin ich überzeugt – mit diesem Papst in allen Stürmen zuversichtlich
unseren Weg als Kirche weitergehen. In diesen Tagen in Rom habe ich wieder neu erfahren dürfen, dass letztlich der Herr selbst seine Kirche leitet.“

[ mehr ]

 

Schießstandrichtlinie und Vogelschießen

Auch auf Drängen des BHDS hat sich das Bundesministerium des Inneren zu einer Änderung der Schießsportrichtlinien entschieden. Hierzu gibt es
folgende Pressemiteilung: Tradition und Sicherheit in Einklang bringen Das Bundesministerium des Innern wird noch heute (13. März 2013) eine
Änderung der Richtlinien für die Errichtung, die Abnahme und das Betreiben von Schießständen (Schießstandrichtlinien) vom 23. Juli 2012 (BAnz AT
23.10.2012 B2) im Bundesanzeiger bekannt geben. Durch die Änderung können die Ziele für Vogelschießstände künftig wieder eine Materialdicke von
bis zu 150 mm aufweisen. Die Schießstandrichtlinie vom 23.10.2012 war das Ergebnis der Abstimmung eines Expertenvorschlages, der von der
Deutschen Versuchs- und Prüfanstalt für Jagd- und Sportwaffen e.V. (DEVA) unter Einbindung von maßgeblichen Verbänden, namentlich der Verbände
der Schießstandsachverständigen und von Spezialisten der Bundespolizei erarbeitet wurde. Ziel der Änderung der Schießstandrichtlinie durch die
Experten war eine Erhöhung der inneren und äußeren Sicherheit eines Schießstandes. In jüngster Vergangenheit hat sich jedoch gezeigt, dass
insbesondere die Regelungen zur Dicke der Zielen für Vogelschießstände zu praktischen Problemen führen können. Mit der Änderung soll ein
angemessener Ausgleich der Interessen zwischen Sicherheit und Traditionspflege hergestellt werden. Die Abmessungen des Geschossfangs und damit
die vorgegebene maximale Größe der Vogelziele wurden im Übrigen mit der Schießstandrichtlinien von 2012 nicht verändert. Die Forderung zur
Verwendung von weichem Holz und der Verzicht auf jegliche Metallteile bestand auch schon seit 1995. Um den Interessen der Brauchtumspflege und
der Sicherheit auch in Zukunft gleichermaßen Rechnung tragen zu können, wird das Bundesministerium des Innern bis Ende 2014 die in der
Schießstandrichtlinie angegebenen Vorgaben zu den Zielen für Vogelschießstände in enger Abstimmung mit den Betroffenen, der Wissenschaft und der
für das Waffenrecht zuständigen obersten Landesbehörden evaluieren.

[ mehr ]

 

Randnotizen

Skifahrn...

[ mehr ]

 

Randnotizen

Hoch hinaus

[ mehr ]

 

Schützen wollen in Ruhe feiern

Die neue Schießstandrichtlinie aus dem Bundesinnenministerium stand jetzt im Mittelpunkt eines Gespräches

zwischen dem heimischen FDP-Landtagsabgeordneten Christof Rasche und der innenpolitischen Sprecherin der FDP-
Bundestagsfraktion, Gisela Piltz. Rasche, selbst aktiver Schützenbruder in Erwitte, sprach von einer „völlig überzogenen Richtlinie und berechtigter
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Mittwoch, 06. März 2013 Der Patriot

Montag, 04. März 2013 WAZ

Kritik der Schützenvorstände am Vorstoß von Bundesinnenminister Hans-Peter Friedrich“. Diese Richtlinie sei nicht mit der FDP-Bundestagsfraktion
abgesprochen worden, so Piltz. Beide Abgeordneten waren sich einig, dass die Schützenvereine schnellstens Klarheit brauchten, da die Vorbereitungen
für die Feste bereits auf Hochtouren liefen. Die Forderung der beiden FDP-Parlamentarier lautet jetzt u. a., dass die Vorschriften zu Vogelgröße, Material
und Stärke für 2013 ausgesetzt und für 2014 völlig neu verhandelt werden müssten. Um dieses Ziel zu erreichen, wird Gisela Piltz die anstehenden
Gespräche zwischen Ministerium und Schützenverbänden in diesem Sinne aktiv begleiten und Christof Rasche anschließend berichten. Pragmatische
Lösungsvorschläge von allen Beteiligten erwartet der verkehrspolitische Sprecher der Liberalen im Landtag auch bei Fragen der Verkehrssicherung. Am
19. März wird der Kreis Soest im Rahmen einer Informationsveranstaltung dazu Stellung beziehen. „Aus meiner Sicht ist hierbei natürlicher
Menschenverstand für eine praxistaugliche Lösung gefragt. Bei grundsätzlichen Regelungen sollte man sich nicht von Extremsituationen leiten lassen.
Vielmehr sollte der Kreis Soest pragmatische und unbürokratische Regelungen anderer Kreise übernehmen. In der Vergangenheit hat sich dabei die
Eigenregie der Schützen bewährt. So sollte es auch weiterhin bleiben,“ meint Rasche. Schließlich hielt der Abgeordnete noch fest: „Die
Schützengemeinschaft will doch nur in Ruhe feiern. Da die Schützenvorstände mit der Umsetzung des von SPD und Grünen beschlossenen
Rauchverbots schon besonders gefordert und aufgrund von fehlenden Vorgaben erheblich verunsichert sind, sollten Ministerien und Behörden auf eine
weitere Verschärfung von Richtlinien und Anordnungen verzichten.“

[ mehr ]

 

Papst werden? „Das kann doch keiner wollen“

Im Glücksspiel begeisterten Großbritannien laufen die Wetten auf den nächsten Papst. Favoriten sind die Italiener und Kardinal Peter Turkson aus
Ghana. Doch wo steht Gesekes Ehrenbürger Reinhard Kardinal Marx? Den haben die Buchmacher nicht so weit oben auf ihren Listen. Und seine
Familie hat so rein gar nichts dagegen einzuwenden. „Mir wäre es recht, wenn er nicht Papst wird“, erklärte Werner Marx jetzt auf Anfrage. Sein
berühmter Bruder, da ist er sicher, dürfte ähnlich denken. Papst werden? „Das kann doch keiner wollen“, befand Werner Marx. Mit seinem Bruder hat
der Geseker seit dem Rücktritt von Papst Benedikt noch nicht wieder gesprochen. „Eigentlich wollte ich ihn während der Fastenzeit in München
besuchen“, so Werner Marx. Doch jetzt macht das Konklave den Brüdern einen Strich durch die Rechnung. Seit dem Wochenende weilt der Erzbischof
von München und Freising in Rom, um sich mit dem Kardinalskollegium auf das bevorstehende Konklave vorzubereiten. Vor seiner Abreise rief der
Geseker Gottesmann die Gläubigen für die Zeit bis zur Wahl eines neuen Papstes zu intensivem Gebet auf. Wenn das Konklave beginne, solle deutlich
werden, dass die Kirche auf der ganzen Welt dadurch verbunden sei, schrieb er in einem Hirtenwort. Das Konklave, das stellte er klar, sei „kein
Bewerbungs- und Auswahlverfahren wie sonst in der Welt“. „Es ist ein geistliches Geschehen, weil es zu entdecken gilt, wen Gott berufen hat, seine
Kirche zu leiten und das Petrus-amt in ihr auszuüben“, führte er fort. Dem weltlichen Treiben in Rom und in Deutschland will der Kardinal wohl auch
deshalb in den kommenden Tagen weniger Aufmerksamkeit schenken. „Der Erzbischof steht bis nach der Wahl des neuen Papstes nicht mehr für
Interview-Anfragen zur Verfügung“, hieß es zu Wochenbeginn aus der Pressestelle des Erzbistums auch für seine Heimatzeitung. Und wenn der Geseker
Ehrenbürger sein erstes Interview nach der Wahl entgegen aller Erwartungen und Wettquoten überraschend doch nicht mehr als Kardinal, sondern als
Nachfolger Petri geben muss? Bruder Werner lacht: „Dann feiern wir im Sommer einfach ein zweites Schützenfest in Castel Gandolfo.“ - df

[ mehr ]

 

Schützen kämpfen auf Facebook gegen neue Vogel-Richtlinie

Die Sauerländer Schützen sind sauer auf die Berliner Politik: Für die neue Schießstandrichtlinie wurden Sportschützen,
nicht aber Traditions-Vereine gehört. Das Innenministerium stellt die Sicherheit vor die Schusshäufigkeit. Unterzeichnet
hat die Bekanntmachung aus dem Bundesinnenministerium im vergangenen Oktober Herr Dr. Sturm. Der Name ist
offenbar Programm: Einen Sturm hat er im Sauerland mit der Schießstandrichtlinie ausgelöst. Derzufolge soll, wie
bereits berichtet, der Vogel auf dem Schützenfest künftig statt der bisher üblichen stattlichen 200 Millimeter nur noch
einen Bauchdurchmesser von 80 Millimetern haben dürfen. Während bisher 500 bis 600 Schuss üblich sind, falle ein
solcher Hänfling aber bereits nach zwei Schüssen von der Stange, fürchtet Sven Lucas Deimel. Ein kurzes Vergnügen.
Und deshalb macht sich der Vorsitzende der Jungen Union im Hochsauerland nun im Internet für den Artenschutz dieser gefährdeten Spezies stark:
„Adler statt Spatz“ lautet die Überschrift der Facebook-Seite, die die jungen Christdemokraten am Samstagnachmittag ins Netz gestellt haben.
Kreisschützenbünde wurden in Ministerien vorstellig Mit einem auch für Deimel überraschenden Erfolg: Schon nach wenigen Stunden im Netz nämlich
hatte die Seite bereits mehr als 300 Fans. Am Montagmorgen waren es 884, am frühen Nachmittag 954, Dienstagnachmittag sind es bereits fast 1500
Fans. Junge wie ältere Schützen. „Das ist ein erheblicher Erfolg“, so Sven Lucas Deimel. Tatsächlich hat die Junge Union selbst im Hochsauerland
gerade einmal 363 Facebook-Fans. Richtlinie des Ministeriums schießt den Vogel ab Das Bundesinnenministerium gibt beim Bau des Schützenvogels
eine neue Richtlinie vor. Der Rumpf des Holzvogels soll nur noch einen Durchmesser von 8 Zentimetern haben. Die Schützen sind gegen diese
Regelung. Traditionen verschwinden vom Schützenfest, sagen sie. Ein Zulauf, der beweist wie sehr sich den Sauerländern beim Lesen der neuen
Richtlinie das Gefieder sträubt. So schreibt Günter Bollermann aus Nuttlar auf der Seite: „Ich denke, in zehn Jahren schießen wir mit dem Luftgewehr
auf Luftballons, dann knallt es wenigstens noch etwas.“ Ein Zulauf, der dem CDU-Bundestagsabgeordneten Patrick Sensburg und dem Sauerländer
Schützenbund in Berlin bei den weiteren Verhandlungen mit dem wohlgemerkt von der Union geführten Innenministerium den Rücken stärken soll,
erklärt Deimel. In der vergangenen Woche waren die Kreisschützenbünde Arnsberg, Brilon und Meschede im Ministerium erstmals vorstellig geworden.
Dem dortigen Abteilungsleiter seien die Problematik und die Auswirkungen der Richtlinie absolut nicht bekannt gewesen, berichtet der Arnsberger
Kreisoberst Dietrich-Wilhelm Dönneweg in einem Schreiben an die Schützenbrüder. „Er zeigte sich darauf sichtlich betroffen über diese kuriose
Verordnung, die in seiner Abteilung geschrieben und herausgegeben worden war.“ Nur Sportschützen gefragt Das Ministerium habe allein den Deutsche
Schützenbund, also den Dachverband für das sportliche Schießen, zu dem Vogelbau-Thema befragt. Weder der Bund der Historischen Deutschen
Schützenbruderschaften noch der Sauerländer Schützenbund oder andere Schützenverbände, die sich mit dem traditionellen Schießen befassen, seien
gehört worden, so Dönneweg. „Außerdem wurde bei dem Gespräch deutlich, dass dem Ministerium Schützenfeste, Traditionsschützen, Sauerländer
Schützenbrauchtum und Ähnliches gar nicht bekannt sind.“ Schlankheitskur für mehr Sicherheit Warum man im Ministerium die Schützenvögel derart
schrumpfen möchte, das können die Sauerländer Schützen nicht begreifen. In Berlin erklärt man, es gehe eher um eine Schlankheitskur. „Die maximale
Größe wurde nicht verändert, nur die Dicke“, so Markus Beyer, Sprecher des Innenministeriums. Schießstandsachverständige hätten Probleme mit
umfangreicheren Zielen festgestellt. Und beim Abwägen zwischen Sicherheit und möglicher Schusshäufigkeit ginge nun einmal die Sicherheit vor. Nun
soll bis zum Anfang der Schützenfestsaison eine Regelung gefunden werden, die für alle Beteiligten vertretbar sei. Dieses Versprechen habe man ihm in
Berlin gegeben, sagt Kreisoberst Dietrich-Wilhelm Dönneweg. Auf dass der Sturm sich legt. - Nina Grunsky

[ mehr ]
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Dienstag, 26. Februar 2013 Der Patriot

Montag, 25. Februar 2013 www.kreisschuetzenbund-lippstadt.de

Dienstag, 19. Februar 2013 bistum-speyer.de

Sonntag, 17. Februar 2013 Neue Regionale

Freitag, 15. Februar 2013 Der Patriot

Dienstag, 12. Februar 2013 Der Patriot

Neue Perspektiven

Hendrik Bahners, Leiter der Jungenintensivwohngruppe Karlsson, fand in der St.-Sebastianus-Schützenbruderschaft
Geseke ein aufmerksames Publikum, als er jetzt zusammen mit seinem Kollegen Adam Cichecki seine Arbeit mit
traumatisierten Kindern und Jugendlichen vorstellte. Präses Rainer Stahlhacke hatte im Rahmen des Einkehrtages der
Bruderschaft ins Pfarrheim der Stadtkirche geladen. Und das große Interesse zeigte ganz deutlich, dass sich die Schützen
nicht nur um die Organisation großer Feiern kümmern. Schließlich, so Oberst Dr. Friedel Bergmann, ziehen sich
traumatische Erfahrungen wie ein roter Faden durch die Gesellschaft. „Die starken seelischen Erschütterungen, die die
Bewohner des Hauses an der Ehringhauser Straße erfahren haben, müssen ganz individuell angegangen werden, damit
die Kinder und Jugendlichen wieder positive Lebensperspektiven erhalten“, hieß es dann in dem Vortrag. Positive Ergebnisse wie die Rückkehr in die
Familien oder das Führen eines selbstbestimmten Lebens mit Arbeit und eigener Wohnung ließen da auch schon mal einzelne Rückschläge vergessen. -
hpb

[ mehr ]

 

GEMA-Tarif der Schützenverbände in NRW tritt zum 1.4.2013 in Kraft

Die GEMA hatte kürzlich mit der Bundesvereinigung der Musikveranstalter (DEHOGA und weitere) eine Übergangslösung vereinbart. Danach bleiben
die alten Tarife mit einem Aufschlag von 5 % bis zum 1.1.2014 gültig. Auf Basis des im Juni 2013 erwarteten Einigungsvorschlags der Schiedsstelle
wollen die Parteien die neuen Tarife für 2014 verhandeln. Die Schützenverbände haben sich nun mit dem Vorschlag der GEMA befasst, die Einführung
der neuen Tarife ebenfalls auf den 1.1.2014 zu verschieben und der von GEMA und Musikveranstaltern ausgehandelten Übergangsregelung beizutreten.
Die Vertreter der Schützenverbände waren jedoch einhellig der Meinung, dass sie den mit der GEMA am 11.9.2012 abgeschlossenen und zum 1.4.2013
in Kraft tretenden Gesamtvertrag als bindend ansehen und keine Änderung wünschten. Diese Entscheidung erfolgt vor dem Hintergrund, dass man der
Ansicht ist, dass der neue Tarif und die damit verbundene Regelungen im neuen Gesamtvertrag zu einer größeren Tarif-Gerechtigkeit führen. Damit
werden der vereinbarte neue Tarif und die Regelungen des Gesamtvertrages zum 1.4.2013 auch für die 344 Mitgliedsvereine des Sauerländer
Schützenbundes wirksam. Die Details zum Tarif befinden sich auf der Homepage unter www.ssb-schuetzen.de.

[ mehr ]

 

Amtseinführung von Bischof Wiesemann vor fünf Jahren

Pontifikalamt am 3. März verbindet Gedenken an Amtseinführung mit Dank für Pontifikat Papst Benedikts XVI.

[ mehr ]

 

Zylinderwerkstatt

Die Schützenfestsaison naht mit großen Schritten. Da stellt sich manchem Schützenbruder bei kritischer Durchsicht seines Equipments die Frage: Was
tun mit dem ramponierten Zylinder? Denn so ein Zylinder muss während des Festes einiges aushalten. Erste Adresse für diese Fälle ist Rainer Feldmann.
Seit vielen Jahren sammelt der Ehrenhauptmann der Schützenbruderschaft St. Sebastianus Geseke rechtzeitig vor Saisionbeginn reparaturbedürftige
Zylinder ein und bringt sie zu einer Zylinderwerkstatt, damit sie zum Schützenfest wieder wie neu sind. Dieser Betrieb ist der letzte seiner Art im ganzen
Bundesgebiet und darüber hinaus. Auch in diesem Jahr macht Rainer Feldmann sich auf den Weg und bittet um Abgabe der Zylinder im Modehaus
Feldmann,  Lüdische Straße, Geseke, bis spätestens zum 30. März. Darüber hinaus organisiert Rainer Feldmann auch in diesem Jahr eine Zylinderbörse,
von der vor allem der Schützennachwuchs profitieren soll. Wer noch einen alten Zylinder besitzt, kann sich mit Rainer Feldmann in Verbindung setzen.

[ mehr ]

 

Einkehrtag der Sebastianer

Die Geseker St.-Sebastianus-Schützenbruderschaft begeht am Sonntag, 24. Februar, ihren traditionellen Einkehrtag. Die Veranstaltung beginnt um 10
Uhr mit einer Heiligen Messe in der Stadtkirche St. Petri. Danach begrüßen die Schützen im Pfarrheim der Stadtkirche Hendrik Bahners. Der Leiter der
Geseker Jugendgruppe „Karlsson“ spricht zum Thema „Arbeit mit traumatisierten Kindern und Jugendlichen“. Neben den Schützenbrüdern sind zum
Einkehrtag auch alle Interessierten eingeladen.

[ mehr ]

 

„Im Gebet sind wir bei ihm“

Gesekes Ehrenbürger bedauert Papst-Rücktritt
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Donnerstag, 07. Februar 2013 Der Patriot

Samstag, 02. Februar 2013 Der Patriot

Donnerstag, 31. Januar 2013 www.dbk.de

Dienstag, 29. Januar 2013 Sebastianer in eigener Sache

Montag, 28. Januar 2013 Der Patriot
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4,1 Promille mit 15 Jahren: „Das ist schon extrem“

Jugendliche im Vollrausch: Chefarzt Dr. Christodoulou über seine Erfahrungen in der Notaufnahme Komasaufen, Flatrate-Partys - immer mehr
Jugendliche betrinken sich hemmungslos. Und das auch in Geseke. Da kommt das Karnevalsfest gerade recht für den nächsten Vollrausch. Doch
eigentlich gibt es jedes Wochenende „gute“ Gründe, die Gläser zu heben. Nur zu genau weiß das von Berufs wegen Dr. Dimitrios Christodoulou,
Chefarzt des Hospitals zum Heiligen Geist. Herr Dr. Christodoulou, trinken Jugendliche heute mehr und anders als früher? Christodoulou: Ich denke
schon. Das Komasaufen kannte ich in diesem Ausmaß nicht. Als ich aufgewachsen bin, gab es diese Trinkkultur so nicht. 13- oder 14-Jährige mit über
drei Promille - das ist schon eine neue Dimension. Geht es am Karnevalswochenende besonders heftig zur Sache? Christodoulou: Karneval gehört schon
zu den Spitzenzeiten. Auch andere besondere Anlässe wie Schützenfeste oder Abi-Feiern muss man hier nennen. Die Gefährdung ist dann noch größer.
Aber eigentlich wird mittlerweile jede Gelegenheit genutzt, um zu feiern und zu trinken. Wie viele Jugendliche landen denn pro Jahr bei Ihnen in der
Notaufnahme und wie alt sind sie? Christodoulou: Es sind im Schnitt so zehn bis zwölf im Jahr, Tendenz steigend. Das Alter reicht von 13 bis 17 Jahren.
Junge Erwachsene sind gar nicht mitgerechnet. In welchem Zustand kommen die Jugendlichen in die Notaufnahme? Christodoulou: Sie sind bewusstlos,
nicht mehr ansprechbar. Mehr als die Hälfte der eingelieferten Jugendlichen landet auf der Intensivstation. Wir hatten mal einen 15-Jährigen, der hatte
4,1 Promille. Das ist schon extrem. Wie läuft die Nacht im Krankenhaus ab? Christodoulou: Die jungen Patienten werden rund um die Uhr bewacht.
Kreislauf, Atmung und Sauerstoffsättigung werden ständig kontrolliert. Es besteht vor allem große Erstickungsgefahr, weil die Schutzreflexe beim
Erbrechen nicht mehr funktionieren. Die Jugendlichen bekommen von uns Infusionen mit Elektrolyten und Glukoselösungen. Wie reagieren die
„Schnapsleichen“, wenn Sie am Morgen merken, dass sie die Nacht im Krankenhaus verbracht haben? Christodoulou: Die meisten schämen sich. Es ist
ihnen vor allem peinlich, dass sie dermaßen die Kontrolle verloren haben. Wenn sie das Krankenhaus verlassen, sagen sie häufig, dass ihnen das nie
wieder passiert. Es gibt aber auch Einzelfälle, da ist es den Jugendlichen gleichgültig, was mit ihnen passiert ist. Das ist dann wohl auch eine Frage der
Erziehung. Apropos, Erziehung: Wie verhalten sich die Eltern am Morgen danach? Christodoulou: Auch ihnen ist es zumeist peinlich. Ich habe schon
den Eindruck, dass viele von ihnen den Vorfall sehr ernst nehmen. Welche Gefahren bestehen, wenn der Vollrausch zur Routine wird? Christodoulou: Es
gibt viele Gefahren. Zu nennen sind da vor allem Schädigungen des Hirns. Aber auch andere Organe wie das Herz, die Leber oder die
Bauchspeicheldrüse werden in Mitleidenschaft gezogen. Wenn der Konsum exzessiv wird und sich ständig wiederholt, ist der Weg in die Abhängigkeit
vorgezeichnet. Die Entwicklung ist in diesem Zusammenhang auch in unserer Region beunruhigend. Dem Kreis-Gesundheitsamt ist das Problem sehr
wohl bewusst. Ganz ohne Alkohol wird es an den tollen Tage wohl auch dieses Mal nicht gehen. Welche Tipps haben Sie für den närrischen
Nachwuchs? Christodoulou: Hochprozentiges weglassen und vorher ordentlich essen. Aber das ist ja eigentlich alles bekannt. Im Grunde genommen ist
die Menge entscheidend. Man muss lernen, wann die Grenze erreicht ist, um dann „Nein“ zu sagen. - df
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Vogelschießen nur noch mit der Armbrust?

Novellierte Richtlinie sorgt für Unruhe

[ mehr ]

 

Neues Gotteslob

Der Andruck des neuen Gebet- und Gesangbuchs “Gotteslob” hat begonnen. In wenigen Monaten, im Advent 2013, startet
die Neuausgabe in den katholischen Gemeinden Deutschlands, Österreichs und Südtirols. Das neue Gotteslob wird ein fester Bestandteil der Liturgie.
Das Konzept und die Inhalte für das neue Gotteslob haben Bischöfe, Berater und rund 100 Experten aus den Bereichen Liturgie, Kirchenmusik, Pastoral,
Bibelexegese, Dogmatik und Spiritualität erarbeitet. Umfragen und Erprobungsphasen haben den Entstehungsprozess begleitet. Das Gotteslob wird
zentral in der Katholischen Bibelanstalt Stuttgart herausgegeben. Die Höhe der Erstauflage von 3,6 Millionen Exemplaren wurde anhand der bisherigen
Vorbestellungen ermittelt. Für die Diözesanausgabe ist die Bonifatius GmbH, Verlag deutsches Bibelwerk verantwortlich Die Herstellung verlangt eine
logistische Meisterleistung. Jede Woche müssen bis zu 75.000 Exemplare fertig gestellt werden, etwa 3.000 Tonnen Papier sind bereits bestellt. Ende
2013 ist es auch bei uns in der Pfarrkirche zu finden. mehr...
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Fahne mit Sebastianer-Wappen

Zur Bestellung der Fahne mit Sebastianer Wappen stehen noch nicht alle Daten zur Verfügung. Sobald alle Daten vorliegen, wird hier ein
Bestellformular online gestellt!

[ mehr ]

 

Alt und Jung verbinden

https://www.sankt-sebastianus.de/aktuelles/aktuelles-detailseite/archive/2013/februar/article/im-gebet-sind-wir-bei-ihm.html?tx_ttnews%5Bday%5D=12&cHash=78c6ee72c7d35b1445fcfd7ba8fbab7f
https://www.sankt-sebastianus.de/aktuelles/aktuelles-detailseite/archive/2013/februar/article/41-promille-mit-15-jahren-das-ist-schon-extrem.html?tx_ttnews%5Bday%5D=07&cHash=6e94d1438c9b714e93001e355816045d
https://www.sankt-sebastianus.de/aktuelles/aktuelles-detailseite/archive/2013/februar/article/41-promille-mit-15-jahren-das-ist-schon-extrem.html?tx_ttnews%5Bday%5D=07&cHash=6e94d1438c9b714e93001e355816045d
https://www.sankt-sebastianus.de/aktuelles/aktuelles-detailseite/archive/2013/februar/article/vogelschiessen-nur-noch-mit-der-armbrust.html?tx_ttnews%5Bday%5D=02&cHash=1af7629bbcd251accbb9590097f44fc9
https://www.sankt-sebastianus.de/aktuelles/aktuelles-detailseite/archive/2013/februar/article/vogelschiessen-nur-noch-mit-der-armbrust.html?tx_ttnews%5Bday%5D=02&cHash=1af7629bbcd251accbb9590097f44fc9
https://www.sankt-sebastianus.de/aktuelles/aktuelles-detailseite/archive/2013/februar/article/vogelschiessen-nur-noch-mit-der-armbrust.html?tx_ttnews%5Bday%5D=02&cHash=1af7629bbcd251accbb9590097f44fc9
https://www.sankt-sebastianus.de/aktuelles/aktuelles-detailseite/archive/2013/januar/article/neues-gotteslob.html?tx_ttnews%5Bday%5D=31&cHash=346e9cbad8a78ca682cbdb771e266768
https://www.sankt-sebastianus.de/aktuelles/aktuelles-detailseite/archive/2013/januar/article/neues-gotteslob.html?tx_ttnews%5Bday%5D=31&cHash=346e9cbad8a78ca682cbdb771e266768
https://www.sankt-sebastianus.de/aktuelles/aktuelles-detailseite/archive/2013/januar/article/fahne-mit-sebastianer-wappen.html?tx_ttnews%5Bday%5D=29&cHash=8d2b408bafb4bc7ed527e01b73eeae7c
https://www.sankt-sebastianus.de/aktuelles/aktuelles-detailseite/archive/2013/januar/article/fahne-mit-sebastianer-wappen.html?tx_ttnews%5Bday%5D=29&cHash=8d2b408bafb4bc7ed527e01b73eeae7c
https://www.sankt-sebastianus.de/aktuelles/aktuelles-detailseite/archive/2013/januar/article/alt-und-jung-verbinden-1.html?tx_ttnews%5Bday%5D=28&cHash=00f24d35d29c78e79a19ad296af9161c


8.9.2020 2013_kopieSankt-Sebastianus-Schützenbruderschaft Geseke 1412 e.V.: 

https://www.sankt-sebastianus.de/aktuelles/archiv/2013-kopie.html 33/33

An ein Alter von 600 Jahren sind die Schützen in Geseke mittlerweile gewöhnt, die Zahl von 2278 Mitgliedern ist aber
neu für die St.-Sebastianus-Schützenbruderschaft. Durch das seltene Jubiläum konnten sich die drei Hofen nochmals
gegen den Trend vergrößern und einen neuen Rekord aufstellen. Dies hatte sich bereits beim Jubiläumsschützenfest
angedeutet, als 1470 Schützen und Musiker zusammengekommen waren. Da störte es die große Freude über ein
perfektes Jubiläum kaum, dass die Regenfront den Jubiläumsumzug ausfallen ließ. So gab es allenthalben zufriedene
Gesichter, als das Schützenjahr mit der Generalversammlung abgeschlossen wurde. Oberst Dr. Friedel Bergmann machte
in seiner Begrüßung allerdings darauf aufmerksam, dass eine perfekte Organisation allein nicht ausreicht. Dahinter
müsse stehen, dass sich Tradition und Erneuerung nie ausschließen. „Man muss beweglich sein, auf die Menschen …
zugehen, nur so lässt sich Alt und Jung verbinden, nur so können wir leben und existieren als Bruderschaft, als Gemeinschaft. Ich freue mich und bin
stolz, dass wir diese Gemeinschaft leben. Ich bin stolz, dass Geseker aus nah und fern, auch, wenn sie woanders eine neue Heimat gefunden haben, Jahr
für Jahr den Weg zurück finden bei unsern Schützenfesten, zurück zu den Wurzeln, in die Heimat.“ Und weil diese Gemeinschaft starke Wurzeln hat,
konnte der Blick auf das Bundesschützenfest im September ohne Sorge gestaltet werden. Alle Berichterstatter waren zuversichtlich, die erheblichen
Anforderungen schultern zu können. Die „Wurzeln einer starken Gemeinschaft“ waren auch der rote Faden, der sich durch den abschließenden Vortrag
von Hans Peter Busch zog. Anhand von historischen Beispielen erläuterte der Archivar, dass Schützenwesen in Geseke immer von Gemeinsamkeit
geprägt gewesen sei. Ob bei der Verteidigung gegen den tollen Christian wie auch beim Schützenfest vor 424 Jahren, als die Nachbar-
Schützenvereinigungen zum Vergleichsschießen eingeladen waren. - hpb
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